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Ein politiſcher Skandal in Frankreich .

( Von unſerm Pariſer Korreſpondenten . )

5 F . Paris , 25 . Juli .

Unſere weſtlichen Nachbarn haben nach dem Behagen ,
4 mit dem ſie die „deutſchen Kolonialſkandale “ verfolgt haben ,

wieder einmal das zweifelhafte Vergnügen , einer Ausbrei⸗
tung von ſchmutziger Wäſche im eigenen Lande beizuwohnen .
In Wirklichkeit iſt der „ neue “ Skandal , den der „ Gil Blas “

vor einigen Tagen unter dem Titel „ Eine neue Wilſon⸗
Affäre “ angekündigt hat , nichts weiter als eine Phaſe des ſeit
Monaten ſchwebenden Streites zwiſchen dem „ Matin “ und

dem Senator Joſef Chaumié , der unter Combes Kultus⸗

miniſter und unter Rouvier Juſtizminiſter war . Chaumié
hat ſich , wie er ſelbſt einem Vertreter des „ Journal “ er⸗

U zählte , den Haß des Pariſer Morgenblattes dadurch zugezogen ,
daß er ſich weigerte , einen Schützling des „ Matin “ bezw .
ſeines Hauptaktionärs Bunau⸗Varilla auf deſſen Empfehlung

5 zum Friedensrichter zu ernennen . Wie dem auch ſei , Tat⸗

0 ſache iſt , daß der „ Matin “ den früheren Miniſter mit ſeinem
Haß verfolgt . Er beſchuldigte Chaumié vor einigen Monaten
in überaus heftigen Artikeln , ſich als Miniſter des ſcham⸗

2 loſeſten Nepotismus ſchuldig gemacht zu habon . Chaumié
L verklagte darauf einen Redakteur und den Geſchäftsführer

des „ Matin “ in ſeiner Heimatſtadt Agen , wo die Angelegen⸗
heit bereits am 18 . Februar vor dem Schwurgericht zum Aus⸗
trag kommen ſollte . Der Vertreter des „ Matin “ vereitelte

aqber die Verhandlung durch ein ſchlaues Advokatenſtückchen :
eer lud die ſämtlichen Richter von Agen als Zeugen ! Die

Angelegenheit wurde an das Schwurgericht von Agen zurück⸗
geßbieſen und ein neuer Termin für dent 29 . Mäf angeſetzt ,

aber es gelang dem „ Matin “ abermals , die Erledigung zu

berhindern , indem er die Zuſtändigkeit des Gerichts wegen

PVoreingenommenheit der Richter , die alle Chaumié ihre

5

Der Kaſſationshof hat dieſen Einſpruch für unbegründet er⸗

klärt und die Angelegenheit aufs neue an das Schwurgericht
von Agen zurückgewieſen . Dort ſoll ſie am 6. Auguſt zur

Verhandlung kommen .

Bereits während der kurzen Verhandlung vom 29 . Mai

zeigte der angeklagte Matin⸗Redakteur Guſtave Téry ein von

Ordens der Palmen vor , in das der Name des Dekorierten

nicht eingetragen war . Er behauptete zugleich , zur Zeit , da

Chaumié Kultusminiſter war , ſei mit derartigen Diplomen
ein ſchwunghafter Handel getrieben worden . Wenige Tage

ſpäter , am 2. Juni , beſchuldigte er den älteren Neffen Chau⸗

miés , Paul Lascombes , mit Namennennung , in St . Louis ,
wo der damals 25jährige Miniſterneffe die franzöſiſche Regie⸗

krung als „ Generalſekretär des Kultusminiſteriums “ mit 50

Franes Tagegeld bei freier Reiſe während der Weltausſtellung
pVertrat , eigenmächtig Ordensverleihungen ausgeſtellt zu haben ,

die indeſſen ungültig ſeien , weil ſie nie vom „ Journal officiel “
veröffentlicht wurden . Am 29 . Juni hat Téry die Neffen

Chaumies , Paul und Jean Lascombes , wegen Handels mit

Orden Strafaufſchüben , Begnadigungen u. dergl . bei der

*

Ernennung und Beförderung zu verdanken hätten , anfocht .

Chaumis unterzeichnetes Diplom über die Verleihung des

erbieten des „ Matin “ , auf Erſtattung von Anzeige zu verzich⸗
ten falls Chaumié bereit ſei , die Klage gegen den „ Matin “

zurückzuziehen , abgelehnt hatte .

Der „ Matin “ hat nun in den letzten Tagen den Haupt⸗
teil des Materials , das er dem Unterſuchungsrichter zur Ver⸗

fügung geſtellt hat , veröffentlicht . Es ſcheint daraus hervor⸗

zugehen , daß Jean Lascombes , der jüngere Bruder des Paul

Lascombes , einem verurteilten Nahrungsmittelfälſcher gegen

„ Darlehen “ wiederholt Strafaufſchub und , da er nicht völlige

Begnadigung erlangen konnte , wenigſtens vorzeitige Ent⸗

laſſung aus dem Gefängnis verſchaffte . Nach Behauptung

einiger Pariſer Zeitungen hat der junge Mann es nur dem

Dazwiſchentreten einer hochſtehenden Perſönlichkeit — man

ſpricht von Fallisres — zu verdanken , daß er noch nicht ver⸗

haftet worden iſt . Demgegenüber behauptet Chaumié , ſeine

beiden Neffen ſeien völlig ſchuldlos . Man habe , um ſich an

ihm zu rächen , die „ Inkonſequenzen und Leichtfertigkeiten “
eines jungen Fantes , der zur Zeit der beſprochenen Vorfälle
noch nicht 20 Jahre alt geweſen ſei , ausgebeutet . Der frühere
Miniſter behauptete weiter , ein Teil der Urkunden , aus denen

die Schuld ſeines jüngeren Neffen hervorzugehen ſcheine , ſei
gefälſcht . Darauf erwiderte der „ Matin “ , Jean Lascombes

habe dem Unterſuchungsrichter in der Tat geſtanden , einige

der Urkunden ſelbſt gefälſcht zu haben , um die Glaubwürdig⸗
keit der echten Papiere zu verdächtigen . Chaumis kündigt

endlich an , er werde am 6. Auguſt in Agen beweiſen , daß
der „ Matin “ ſich das Material gegen ſeine Neffen auf un⸗

moraliſche Weiſe — d. h. durch Bedrohung des betrefſenden
Nahrungsmittelfälſchers , ihn öffentlich an den Pranger zu

ſtellen , falls er die Papiere nicht auslieſere , — verſchafft habe .
Darauf erwidert Guftave Tery heute , der Betreffende , ein

gewiſſer Géraud , habe ſich ſelbſt an ihn gewandk mit der Bitte

um Schutz gegen die beſtändigen Forderungen des ewig geld⸗

bedürftigen Jean Lascombes , der ſich die ihm erwieſenen

Dinſte heute noch durch Pumpe aller nur erdenklichen Art be⸗

zahlen laſſe .
8

Es ſind , wie man ſieht , noch viele Punkte dieſer peinlichen
Angelegenheit aufzuklären , aber zwei Tatſachen ſcheinen durch⸗
aus feſtzuſtehen , nämlich , daß der „ Matin “ nicht aus ſelbſt⸗

loſem , reinen Wahrheitsdrang gehandelt hat , und daß Chau⸗

mié an den Unregelmäßigkeiten , die ſeine Neffen ſich offenbar
erlaubt haben , inſofern moraliſch mitſchuldig iſt , als er ſo

gewiſſenhafte Männer berufen werden ſollten . Infolge eines

ſeltſamen Zufalls iſt juſt geſtern ein Schützling des früheren

Miniſterpräſidenten Combes , Riceiardi , zu ſechs Monaten Ge⸗
fängnis und 500 Franes Geldſtrafe verurteilt worden , weil

er einem früheren Huiſſier nach Zahlung von 5000 Franes

verſprochen hatte , ſeine Ernennung zum Friedensrichter durch⸗

zuſetzen . Der Empfohlene wurde indeſſen nicht ernannt , als
er aber den jungen Attachee des Herrn Combes um Rück⸗

zahlung der 5000 Franes erſuchte , fand er taube Ohren .

Riceiardi hatte es offenbar für unmöglich gehalten , daß der

Schützling eines mächtigen Politikers von einem franzöſiſchen
Gericht als Schwindler verurteilt werden könne .

Paul und Jean Lascombes ſein Schickſal erleben ? Und
werden dieſe Vorfälle der ſchamloſen Günſtlingswirtſchaft in
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jungen Leuten Stellen anvertraute , auf die nur erfahrene ,
1 15werden .

Werden

gewiſſen Politikerkreiſen an der Seine ein Ende machen ? Wer

wagt es , dieſe Fragen zu bejahen ? 935

*
Die „ Moderniſten “ .

Zur Schell⸗Frage bringt der „ Bayeriſche Kurier “
aus Rom , 26 . Juli , folgendes Privattelegramm :

„ Gegenüber der Darſtellung deutſcher Blätter , daß es nur ein

perſönlicher Wunſch des Münchener Nuntius geweſen ſei , den Brief
8

Heiligen Vaters an Profeſſor Commer in den biſchöflichen
lättern veröffentlicht zu ſehen , kann ich mit abſoluter Gewiß⸗

heit verſichern , daß der Nuntius in vollſtem Einverſtändnis mit
dem heiligen Vater den Brief an die deutſchen Biſchöfe gegeben hatk
mit der Bemerkung : Ut notiſicetur clero et populo . In weleher
Weiſe dieſe Bekanntgabe durch die Biſchöfe erfolgen ſollte , wäre
dieſen überlaſſen . Völlig unangebracht aber iſt es , aus der Art des
Erſuchens um Veröffentlichung herausleſen zu wollen , daß de
Vatikan nicht auf der Veröffentlichung beſtehe . Die Wendung wurd
aus Höflichkeitsgründen gewählt , um jede ſchroffe Art des Vorg

zu vermeiden . Weiter erfahre ich völlig verläſſig , daß das Ko⸗
zur Errichtung eines Schell⸗Denkmals in Würzburg ſich mit e

Zuſchrift aufklärenden Charakters nach Rom gewandt hat , in de
Treue und Ergebenheit zum heiligen Stuhle zum Ausdruck
iſt . Die Antwort darauf iſt auch bereits erfolgt .Als Echo diefen
Antwort darf man die Kommers⸗Rede des Herrn Prof . Merkle a
ſehen . “ 55

5

Zu letzterem Satze bemerkt der „ Bayeriſche Kurier
„ Dieſe Rede ſcheint uns denn doch zu der in der Eingabe

vorſtehender ( uns von durchaus unterrichteter Seite
gegangenen ) Meldung betonten „ kindlichen Ergebenheit und

Ehrfurcht “ in ſchneidendem Gegenſatz zu ſtehen “.
5

Der Mailänder „Corriere della Sera “ veröffentl
merkenswerte Aeußerungen einer hochſtehenden ka
Perſönlichkeit , die durchaus nicht zu den Reformern

„ Sie kennen meine Gefühle der Verehrung für die Pe
des Papſtes . Trotzdem habe ich den Eindruck , daß in dieſem Kam
gegen die katholiſchen Reformer der Vatikan zu weit geht und

mi

deſtens einen taktiſchen Fehler begeht . Der Vatikan bekrachtet
Modernismus als einen Block und will zwiſchen deſſen berſchieden⸗
artigen Beſtandteilen keinen Unterſchied machen . Aber das ſchein
mir nicht richtig zu ſein . Die gegenwärtige Reformbewegung
die wichtigſte , die ſich in der Kirche ſeit der Reformation vollze
hat , aber wie alle großen Strömungen in der Geſchichte , iſt ſi
verſchiedenartig , vielſeitig , verwickelt , und kann nicht als e

betrachtet werden . Sie hat die mannigfaltigſten Formen ,
u

Aeußerungen können nicht alle mit demſelben Maßſtah

In dieſer Bewegung findet ſich eine ganze Stufenfo
Veſtrebungen , eine Rechte , ein Zentrum , eine Linke , eine

Linke , und man muß notwendig zwiſchen den verſchieden
einen Unterſchied machen . Neben üpertriebenen un
Forderungen , die der Vatikan zu bekämpfen ein Recht
berechtigte und vernünftige Beſtrebungen , die er be

ſollte . Nun aber bekommt man aus dem Verhalten des
Stuhles in den letzten Jahren den Eindruck , daß der V
Aeußerungen des Modernismus , auch die der berechtigtſten ,
ſelben Topf der Verdammung wirft . Man will dem Bed
ncch Reformen , nach Kritik und Erneuerung ,das ſich
geltend macht , nichts , aber auch gar michts ber
ligen . 19

In allen Punkten und in allen Fragen will man ha
die reaktionärſten , rückſtändigſten , der Wahrheit am meiſterStaatsanwaltſchaft denunziert , nachdem Chaumie das An⸗

5Diplomatenränke
„ „ Roman von Max Pemberton .

Autoriſierte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .
Nachdruck verboten ) .

( Fortſetzung . )
Madame Julie kam am folgenden Morgen gerade zur rech⸗

ten Zeit zum Dejeuner im Hotel an . Eſther hatte während der
Nacht viel an des Prinzen Worte gedacht , aber ſie zögerte, Julia

von dem Zuſammentreffen zu erzählen , bis ſie entdeckte , daß Julia
bereits ſowohl über ſeinen Aufenthalt in Paris , als auch über
ihre Begegnung in der Vorhalle unterrichtet war . Zum erſten⸗

male , ſeit ſie ſie kannte , bemerkte Eſther, daß dieſe leichtherzige
Frau mit ihr unzufrieden war und ſehr launenhaft erſchien . Aus

ihren Worten klang das allerdings nicht heraus , denn ſie machte

nes Zimmer zurück und verbot jedem , zu ihr zu fommen .
Erſt als ſie im Kupee des Schnellzuges ſaßen , der ſie nach

dem Süden führen ſollte , ehmen zu 8
Sie brach plötzlich in einen Strom von Tänzen aus , küßte Eſther
leidenſchafilich und beteuerte , daß ſie nur ihr Glück wollte

„ Du hatteſt ganz recht , ihn zu ſehen ! Es iſt auch nur natürlich,
denn Du kennſt ja meines Bruders Wunſch ,daß Du eines Tages
des Prinzen Frau werden ſollſt . “ JVV

Eſthe⸗ war nicht imſtande , darauf zu antworten . Sie zit⸗

terte in heftigſter Erregung , aber ob vor Freude oder Jurcht —

das wußte ſie nicht .

Doktors Kavier und ſeiner Schweſter dem
Der darauf

ſellſchaft des 1 5
St . Paul ihren erſten Beſuch abſtattete .

Eſther keine Vorwürfe , ſondern zog ſich nur plötzlich in ihr eige⸗

ſchien Julia ihr Benehmen zu bereuen .

Wir haben berichtet , daß Eſther Paris berließ und daß ſie

n Frankreich und die Reiſen

das beſcheidene , liebenswürdige Mädchen blieb , als das Francisco
Kapier ſie einſt kennen gelernt , ſo verdankte ſie dieſen Um⸗

ſtand allein ihrem feſten Charakter und geſunden Menſchenver⸗

ſtand , dem Eitelkeit ſtets zuwider geweſen war . —

Genfer See , in Rom , in Venedig war Eſther die gehorſame und
pünktliche Schülerin Francisco Kaviers geweſen , und während

konnte , ohne zu ſparen angewandt worden .

Das ruhige Leben , die wunderbare Natur an den Seen und

in den Bergen hatten ein Gefühl der Zufriedenheit in dem jun⸗

gen Mädchen erregt und auch ihre Zweifel beſeitigt . Sie glaubte

nicht mehr , daß der Doktor andere Ziele mit ihr verfolge , als

diejenigen , die er ihr angab . Vielleicht ſogar fürchtete ſie den

Tag , wo ſein Werk beendigt und der Erfolg es krönen würde ,

denn die Einſamkeit feſſelte ſie ſehr und nur ungern trat ſie
heraus in das Treiben der großen Welt . Aber ſchließlich kam

doch das Ende dieſer idealen Ruhezeit , denn en einem Januar⸗

tag , als ſie ſich in Lauſann aufhielten , begann der Doktor :

Bienen , die den Honig bis auf den letzten Tropfer aufgeſoge
haben . Nun wollen wir ohne Zögern nach Paris eu

ſie ſelbſt bei all' derVerehrung , die ihr entgegengebracht wurde , 5 5 5ſie ſelbſt bei all der i ,
blieb Eſther kühl und ruhig in ihrem Weſen , denn das

Auf dem Schloſſe St . Paul ,in den Pyrenäen , in Thonon am

dieſer Zei : war alles , was des Spaniers Wiſſen für ſie tun

Sie war durch Doktor Kavier in glänzende Geſell

des Saalesſi ab ,wo der Herzog und die Herzogi
„ Die Berge können uns nichts mehr geben: wir ſind wie e e e eee ee 5 31 5 15 8

Heute iſt vielleicht der letzte Tag , de
als Studeuten verbringen . “ 75

Eſther warerſtaunt über ſeine rätſelhaften Wort
Gehorſam war ihr jetzt zur Gewohnheit geworden ,

n wir je wieder zuſamme

nehmen Welt unbewußt ein Beweis für den Wert und
Erfola von Doktor Kaviers Experimenten , denn die Me
klärten ſie für die ſchönſte Frau , die Paris jemals geſeh
auch die Frauen gaben das unumwunden zu . Aber eb le

gültia gegen das Lob der einen , wie gegen den Neid der ande

285

ſte

Wertſtück , das ſie beſaß verbarg ſie in den tiefſten Tie res
Herzens : es war der erſte und einzige Liebestrau 38.

Der geſunde Verſtand verbot ihr zwar , ſich in
ihres Daſeins zu erinnern , und doch tat ſie je
zweifelte ſie niemals , daß ſie den Prinzen früher o
weiderſehen würde ,und als ſie ihm endlich wirklich in den
des ſpaniſchen Herzogs von Rina begegnete , erfüllte f
großer Freude .

Der Abend war für Eſther in vieler Bezlehung d

Uebermaße eingeführt worden , ſeit ſie in Paris ſich be
dieſer Abend übertraf alle anderen . Dem Namen

muſikaliſche Soiree für die Ariſtokratie der franu
ſtadt , erſchien dieſes Feſt Eſther wie ein Märchenbild ,

geheure Säle vor Augen zauberte , in denen
glänzende

Offiziere , Staatsmänner und Prieſter ſich umherbeweg ;
Menſchenwaſſe , welche ſich teilte und ſie faſt lautlos
als ſie an Doktor Kaviers Arm eintrak und zu dem erhl

zubfingen 5
ls vielleicht zum erſten !

Herrſchgewalt des
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Mannheim, 27 . Juli .

ſprechenden Ideen aufzwingen; man dene nur an das Gutachten
der Bibelkommiſſton über den Pentateuch und die Haltung des Vati⸗
kans in der Frage des Loretto⸗Hauſes . Es iſt deinem wiſſenſchaftlich
gebildeten Kathöliten geſtattet , ſich von 60 1 oſitionen zu
entfernen , ſelhſt wenn dieſe , wiſſenſch tet, noch ſo un⸗

ſind . Außer dem e elbn een und ltrakradit 51iellen
Katholigismus gibt es kein Heil mehr . In dem ällen , ich wiederhole
e8 , te öffenbare ! die dem Vatik an ſelbſt Scha⸗
den bringen wird . Nakür die katholiſch plin und
die Verehrung für den hei uhl , wie für
Papſtes , die öffentli che Asüßerung der Unzuf
aber es genügt , in Fühlung mit gewiſſen

kat

Auslandes zu ſein , um ſich von dem peinl hen Eindrue
zeugen , den die Maßnahmen des Vakikans hérborbringen . “

Die Auslaſſung ſchließt : „ Gegenwärtig gibt es viel⸗

leicht keinen einzige en gebildeten K hesikender nicht ein wenig Refor miſt uünd Pro⸗
greſſiſt iſt . Wenn aber für den jede Spur von

Reformismus , auch die leichteſte 88 tzerei
tig iſt ,i verdächti

dann können Sie eriteſſen , welche g wohl für die

Kirche ſich vorbereiten . “

Freéſiburg , 25 . Juli . Das Anzeigeblatt für
die Erzdi özeſe Freiburg veröffentlicht heute den

bekannten Brief des Papſtes an dan
12

ten Co m⸗

ae in Wien .
10

bpollische leberslehi.
» Manuuheim , 27.

Rücktritt Dr . Althoffs .
Die „ Kreuzzeitung “ ſchreibt : Der Miniſterialdirektor

Dr . Althoff , welcher ſich vor acht Tagen zu ſeiner Erholung
nach Schierke im Hert begeben hat , wird nach Ablauf ſeines

Urlaubs aus dem Dienſte ſcheiden . Der Rücktritt iſt lediglich
Urch den unbefriedigenden Geſundheitszuftand Dr . Althoffs

bveranlaßt . Alle anderen an das bevorſtehende Scheiden Dr .

Althoffs ſich knüpfenden Zeitungsmeldungen beruhen auf
Erfindung . — Die „ Tägl , Rundſchau “ 5 an das jüngſte
Gerücht über Althoffs Rücktritt an und ſchreibt: „ Nach Er⸗

kundigungen , die wir in Profeſſorenkreiſen eingezogen haben ,
ſcheint dieſe Rachricht nicht jeden Grundes zu entbehren , Man

wird dieſe Entſchließung , falls ſie definitiv werden ſollte , nicht
mit dem Miniſterwechſel in Zuſammenhang

f
bringen haben ,

da in Hochſchulkreiſen zur Genüge bekannt iſt , daß Althoff ſich

in wichtigen Unterrichtsfragen nicht mit dem Syftem Studt

identifizterte. Bei der großen Wer eſchätzung, die Althoff wegen
ſeiner überragenden Perſönlichkeit ſelbſt bei Gegner n genießt ,

wird man nur wünſchen müſſen , ſein Aufenthalt in Schierke

Juli 1907 .

werde ihn ſoweit wieder herſtellen , daß er ſeine Abficht nicht

5 Ausführung 1
0

e eig Ungarn . 965 Ausgleich ) . Zwi⸗
den zſterreichiſchen und ungariſchen Miniſtern hat in der
eichsfrage eine Beſprechchung ſtatigefunden . Man gelangte

ch verſchiedener Fragen zu einer Annäherung . Hinſicht⸗
der noch unerledigten Punkte des Ausgleichs wird

Weiterberatung Anfang Dezember wieder aufgenommen wer⸗
Die öſterreichiſchen Miniſter ſind heute Abend nach Wien

ückgekehrt .
* Niederlande . ( riedenskonfereng . Die

ite Unterkommiſſion der zweiten Kommiſſion der Friedens⸗
renz verhandelte heute Vormittag über die deutſchen An⸗

äge betreſſend die Bebanbhüng Neutraler im Ge⸗
biet der Kriegführenden . Die deutſche Definition, daß als neu⸗

1
20 Perſonen alle Staatsangehörigen eines Stagtes betrachtet

werden ſollen , der am nicht keilnimmt , wird ohne Ab⸗
kimmung angenommen . Der deutſche Antrag betreffend von
Neutralen begangene Neutralitätsver letzungen wird nach langer

zebatte einem Prüfungskomitee überwieſen , ebenſo der deutſche
Antrag betreffend Handlungen , die nicht als Handlungen zu

ſten eines Kriegführenden betrachtet werden ſollen . Eine
lange Debatie entſteht endlich über die deutſchen Anträge

effend Abſchaffung der Heranziehung neutraler Perſonen zu

egedienſten für einen Ktiegführenden und betreffend das Ver⸗

für Staatsangehörige , ſich a Kriegsdienſten für einen
iegführenden zu verpflichten . Die Abſlimmung über dieſe

den 2 wird auf die nächſte Sitzung een
Badiſche Politik .

5 Die Behandlung der Bahnarbeiter .
Die „ Karlsruher Zeitung “ ſchreibt :

der
11

0 Zeit iſt
d ie 1 durch die Preſſe ge⸗

—
itseiſenbahnen am

Juli eine Verfigung erlaſſen habe , Wongch Vahnaßterhalkungs⸗
eun die dreimal wegen nachläſſigen Arbeitens beſtraft wor⸗
den ſind , unnachſichtlich entlaſſen werden ſollen . Eine ſolche Ver⸗
fügung iſt Lon der Generaldi Hltion weder erlaſſen goch ängeregt
würden . Dagegen hat eine „Bahnbauinſpe ktion, deren Dienſt
unter dem Unfleiß mehrerer

J
er zu leiden hatte, von ſich aus

in
5 1 aung ſbrerwuneee ek⸗

m Dienſt ſiehenden Ar⸗
ift erfüllen und iſt des⸗

er mit allem Eri

1 f e hingewieſen werden .
e hält es äber nicht für richtig , einen kebelter öhne ßelteres

11 en tlaf a, wenn er eine beſtimmte Zahl von Strafen erhalten1.
Bevor die Entlaſſung au sgeſprschen Pird⸗ muß der Fall

hend ur llerſucht und nach den beſonderen Verhältniſſen
üft werden , ob die Enklaffung im dienſtlichen Intereſſe un⸗

oten iſt . Die Generaldirektion hat die BauinſpektionS
ine berftändigk . er belter der Kärrkerte51 8 05 von Italienern

Notmaßreégel , zu der behufs ge kdlleter Dienſteiheune
werden muß , wenn brauch bute einheimiſche Arbeitsk
genügendem Maß zur 8

Der Erſe
einheimiſcher Arbeiter

halb dam :
it und auf die

Württembergiſche Politik .
Im Zeichen der

Stuttgart , 26 . Ir Die Einnähmen aus

demt Per ſonenverkehr der 1 . becgiſchen
Staats 0 ahnen ſind im Juni gegenüber dem gleichen

Vorjahrsmonat um 301259 M. zutückgegangen .

Juli .

Aus anderen Blättern .
Auf dem Sommerfeft der badiſchen Domokraten

hat bekanntlich Direktor Heimburger eine bemerkens⸗
werte Rede gehal ten. Zu dieſer Rede leſen wir in der

„ Steaß b. Poſt
Be zlig!lich

der 5 adiſchen Politik hält der Redner
nur zwei Perſpektiven für möglich , entweder nach kechts mit
dem Zentrum , das heißt unter Führung des Zentrums oder nach
links mit der Sozialdemokratie . Den letzten Nomprömniz hält der
Redner nicht etwa für 2 1155

genſeitiges Dankgeſchäft , ſondern für
eine auf beiden Seite ende Notwendigkeit , da die Sozial⸗
demokratie kein gigedes Juter ſſe daran habe, daß Baden nicht
der geſchloſſenen Reaktion euheim falle . Das iſt zweifellos rich⸗

tig , die Sozialdemokralie hat aber gerade bei den letzten Reichs⸗
tagswahlen gezeigt , daß ſächliche ünd grundſätzliche Erwügungen
bei ihr nicht immer ausſchlaggebend ſind . Dagegen entſpricht es
den Tat 18 daß die Demßkratie , wie der Rednetr ßbeiter er⸗

klärte , der LLandesregierung gegenüber nie grundſählich in Oppo⸗
ſition trat und daß ſie dies auch in der Folge nicht tun wird ,

12
die Regierung boß liberalen Geſichtspunkten ausgeht .

Die Demokratle iſt gern bereit , manchen Wunſch im Intereſſe
des Gante, niemals aber ihre Prinzipien zurückzuſtellen . Das

letztere wird billigerweiſe niemand verlangen, mit dem erſteren
aher hat die Partei ſtaatsmänniſch und ſich um der
Liberalismus in Baden verdient gemacht . Die Zurückſtellung
des einen oder andern Wunſches hat den Haſanen chluß der
liberalen Parteien weſenklich erleichtert und es beſtehk auch die

Geſspähr , daß , ſolange Direktor Heimburger an der Spitze der

badiſchen demokratiſchen Pastei ſteht , dieſe Praxis beibehalten
Wird .

Zur Entlaſſung Pof ad obwskys , die das Zen⸗
trum mit unermüdlichem Eifer gegen den Reichskanzler aus⸗

beutet , kündigt die „ Köln . Volksztg . “ an :
Der Sturz des Grafen Poſadowsky iſt nicht eine ſo einfache

Sache , wie die Entlaſſung 119 95 eines 10 p evon dem acht Tage W50 hen wird , und der dann bölliger Ver⸗

geſſerenheit verfällt . Die Pofadowsky⸗ Frage iſt noch nicht aus

der ulliiſchen Unterhaltung verſchwunden und wird ſicher noch
ein Nachſpiel im Reichstage haben . Der Kanzler wird
natürlich jede weitere Auskunft verweigern und in üblicher

Weiſe auf das „ Ernennur cht Sr . Majeſtät “ verweiſen , aber

er kann die ReicheStagsabgeordneten nicht hindern , die Sache

ibrerſeits zu beleuchten . Und man hört mancherlei , was zu der

Erwartung berethtigt, daß dieſe Verhandlung recht an⸗

regend und int ereſſa nt verlaufen wird .

—

Japan und Korea .

* Speul , W. Juli . ( Agence Havas ] . Die neue Kon⸗

bention zwiſchen Jäpan und Korea iſt auch hier ver⸗

öffentlicht worden .
*„* Soeul , 26. Juli . Es werden Vorkehrungen für den

ſchnellen Ti ansport von 4000 Matroſen aus Tſchemulpo ge⸗
trotſen . Sie werden jedoch nicht requiriert werden , wenn es

110 durchaus iſt . Die Ankunft von 4000 Mann
ö

eilgg . in Juaan, da Marqui
e c - deedse

Jio

Speul gegeben hat , um die brennenden Fragen der
waffnung der köoreaniſchen Armee und der Tren .
nüng des früheren Haiſers von ſeinen Truppen 15 Rat⸗
gebern zu löſen . Des tereaniſche Kabinett iſt darauf vorbe⸗
Fböiket, diefe Forderungen zu Erfü wenn genügend Truppen
zur Be rfügung ſind . Als das Uebereinkommen bekannt wurde ,
kämen die Gemokliynen ber älten Stäatsmänner in Scharen
Aunt Pälaſte . einſennd und wehklagend krugeß ſie ſogleich alles
Tragbgre weg , bis der PPalaſt aller möglichen Andenken beraubt

Hahaſhi . äuberte ſich einigen Interwiewer gegenüber ,
ſeine Miſſion ſei mit dem Abſchluſſe des Uebereinkommens be⸗
eldek . Et dußerte ferner , daß China ſich an dem Schickſale
Koreas ein warnendes Beiſpiel ne hmen Unnd ſein Haus in Ord⸗
nung öringen ſolle , da iroend eine ſtärke Näkfon ſich bewogen
fühlen könnſe , die Ereigniſſc in Soeul zum Vorbilde zu nehmen ,

Die großen ſchlagungen bei der

werbebank Speher .
VFran

bel d

*depokunterſchlagungen

Ge⸗

25 .

der Gewerbebant in Speyer
in Höhe von etwa

enthal Juli .

n der im „März dd.
ten grgßeſt 5

000 Mark , hatte ſich vor der iten Strafkammetr des hie⸗
Landgerichts heitte der 37 Jährs alte Prokuriſt und Kaffe

1gehilfe der genannten Bank Wzendelin Müller von Spehe
zu verantworten . Müller iſt 20 Jahre lang in der

Bafnk käkig gecweſen . Vor eiwa 7 Jahren hat er , nachdem er ſich
bis dahin des Vertrauens ſeiner Vorgeſetzten in jeder Beziehung
würdig gezeigt hatte , begonnen zu ſpekulieren , und zwar in
Effekten bei Bankiers in Paris , Hamburg, Frankfuürt a . M. und
Budapeſt , an letzteren Platz auch in Getreide . wurde in
der 1 als Kaſſengehilſe verwendet , nahm an derKaſſe ein⸗

18 Depots in Empfang und führte das Depotbuch. Vekant⸗wortlich für die Kaſſe And die Depots war ſedoch der erſte
tör der Bank , Philipp

eSerr . Dieſer hatte hierfür Kaution ge⸗
ſtellt und fungierte feit Gründung der Bank als ihr erſter Vor⸗
ſtand . Ihm lag die Verwaltung der Deßots ob , für welche die
Bank vor wenigen Jahren ein eigene8 Gewölbe tlit dreifachem

7 75 hatte herſtellen laſſen . Serr hatte die drei Schlüffel des
Gewölbes 1 W2 5u0 und pflegte dieſe, wie ſich nach der

Ilucht Müllers herausſtellte , ungekrengt in dem feuerſicheren , im
ionszimmer eingebauten Direktionsſchrank aufzubewahren .

Dieſer Schrank war während der Geſchäftszeit nicht verſchloſſen .Miller hakte deshalb während der Dienf tſtünden Gelegenheit , in
das Depotgewölbe zu gelangen , obwohl ihm eine generelle Er⸗
lallbtiis hlerzu vom erſten VVorſtdand nicht erteilt woörden war .

In dent bei Beginn der heutigen Verhandlung zur Verleſung
gelangten Eröffnungsbeſchluß wird dem Angeklägten zur Laſt

ſ bi in den letzten Jahren bis zum 10. März d. J . in Speyer
n Ausführung einez einheitlichen Willensentſchluſſes eine große

An⸗zahl der der Bank zur Aufbewahrung und Verwaltung als
offene Depots übergebenen Wertpapiere im Kurswerte von mehr
als 700 000 . , ferner Coupons von Depotpapieren und ſolchen
Papieren , die Eigentum der Bank waren , im Betrage von etwa
16000 M. weggenommen und ſich dadurch eines eeVerachen des Diebſtahls ſchuldig gemacht zu haben . Der Ange⸗
klagte iſt in vollem Umfange geſtändig . Er war neſprüngli
Bäckergehilfe und iſt , nachdem er ſich als Kaufſmann hatte aus⸗
bilden laſſen , im Januar 1887 zunächſt als Lehrling
Speherer Gewerbebank eingetreten . Nach Beendigung
Lehrzeit borerſt mit einem beſcheidenen Gehalt angeſtellt , hat er
in den letzten Jahren ein Jahreseinkommen von etwa 4000 M.

bezbaten .
durch die Mitgift ſeiner Frau ein Vermögen von 6000 M. zuge⸗
wendet worden iſt .
fangen zu ſpekulieren , er hat demnach die erſten Veruntrenungen
an den eigenen Effekten vorgenommen . Erſt als ihm Verluſte
erwachſen ſind , hat er ſich an fremden Effekten vergriffen und ſich

auch Papiere angeeignet , die am Schalter der Banf zur Depo⸗
niexung eingeliefert wurden , indem er dieſe den Depots nicht
mehr einverleibte . Starke Verluſte baben Müller dann zu immer
höheren Spekulationen getrieben . Er hat zuletzt an 16 berſchie⸗
denen Stellen geſpielt , wobei ihm insgeſamt Verluſte in Höhe bon
etwa 671000 M. erwachſen ſind . Um die Depotsentwendungen
züt verſchleiern , hat er die geſtohlenen Depots im

zurückgegeben ausgetan . Und da man ſich bei den jährlich drei⸗
maäl ſtattfindenden Reviſionen der Bank lediglich darauf be⸗

ſchränkte , nur bezüglich der im Depotbuche als vorhanden bezeich⸗

neten Depots einige Stichproben zu machen , nicht aber auch
wegen der angeblich zurückgegebenen Depots dürch die Forderung
der erforderlich geweſenen , jedoch nicht vorhandenen Belege, eine

Kontrolle übte,werden . Die ihm zum Depot übergebenen Wertpapiere , hat
Müller überhaupt icht in das Depotbuch eingetragen , ſodaß man

feinen Manipulationen auch bezialied dieſer Paßiere nicht auf die

Spur kommen konnte . Die Zinſen , die zur Berſchleierung der

Beruntreuungen bon ihm dunfzübringen geweſen ſind , werden auf

2 bis 000N ifferk

neidiſcher konnten

910 — Heſhelbenbett wagte nichtzu
1

überlegen ob

umph allein ihrer ſchönen Erſcheinung verdankte oder
cht einer gewiſſen Neugierde , die entſtanden war dürch

misvolle Andeutungen über des Doktors Erperimente . Sie
ar verſpirrt , ja ſogar erſchreckt durch den Beifall , welchen die
192 des Meiſters für ſie geerntet hatte , und els eine nach der
ndern der vornehmſten Perſönlichkeiten von Paris ihr vorge⸗

n, antwortete ſie ihnen , ohne recht zu wiſſen , was ſie
Aus ihren eigenen Worten fühlte ſie heraus , daß ſie
* ſpielte und daß ſie ſich nicht als die Eſther früherer

igte . Sie glaubte das Opfer irgend eines Zaubertraumes
zu ſein , aus welchem ſie plötzlich erwächen würde , um

ſterne Wirklichkeit zurückzukehren . Uebexall , wohen ſie
begab, Hörte ſie leiſe Ausrufe des Erſtäunens und der

derung . Die Stimmen fremder Perſonen klangen ſcharf
Ohr , die Muſik erregte ſie in ganz ungewöhnlichem Grade .

ete den Augenblick, in welchem der Freund ſie ver⸗

fürde, und als der Moment ſchließlich doch kam , ſtanld ſie
ein verlorenes und erſchrecktes Kind , das ſich ängſtlich

ilfe umblickte . Und war es da nicht nur natürlich , daß
„ der ſie in dieſer Lage ſah , zu ihr eilte, um des Dok⸗

nzunehmen ? Eſther wenigſtens wär gar nicht ſehr
Auge in Auge dem einzigen Mann gegenüberzu⸗

ſie außer dem Doktor in Paris kannte .

De Prinz, der die weiße„Uniform eines ſpaniſchen Huſaren⸗
68i fltents trug , hatte an der Tür des großen Wintergarlens , auf

elchen das Boudoir der Herzogin hinausging, geſtanden ; und
obn ohl ſeine Augen Eſther ruhelos folgten , ſeit ſie den Raum be⸗

atte , 0 machte er doch keine Bewegung , ſie zu begrüßen,
allein war ; dann aber ging er ohne Zögern auf ſie los
eckte die Hand ihr entgegen , indem er rief : „ Endlich ! “

auf ünd verfärbte ſich einen glühenden

venceſtadt

Dieſer originelle Streik ſoll „ der Regierung ein Fingerzei

unangekaſtet in den Lüften flatterk .

8175 ſind gale Sadarfterſagke ſie , und eine leſſe

Bitte lag in ihrem Tone . „ Der Doktor hat mich verlaſſen und

nun bin ich ganz allein . “

Galant bot er ihr den Arm .
( Fortfetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Dor galante Profeſſor . Nicole , ein hervorragender Matbe⸗

mäkiker , aber der echte Typus des „erſtreuten Profeſſors “, war ,

ſo erzählt der „ Gil Blas “ , bei einer Päriſer Dame zu Gaſt . Er
hatte ausgezeichnet diniert und wollte beim Abſchied der Wirtin
etdes Liebenswürdiges ſagen . Er dankte ihr herzlich unnd fagte ,

er würde immer an ihre ſchönen fleinen Augen denken . „ Da hahen
Sie aber eine Dummheit geſagt, “ flüſterte ihm jemand zu . Und

der Profeſſor verbeſſerte ſich : „ Entſchuldigen Sie , gnädige
Frau

ich ſchwöre dIhnen , ich habe nie ſo ſchöne große Augen 8
die Ihren , nie einen ſo ſchönen großen Mund und nie ſö ſchöne
große Füße. —1 .

— Der Streik der — Wähler . Das iſt das neueſte und jeden⸗

falls öoriginellſte Mittef des politif Kampfes . Nicht den

ſondern die braven Bürger der anmutigen Pro⸗
La Eiotat gebührt das Verdienſt , dieſes probtite politiſche

Kampfmittel zuerſt braktiſch gebraucht zu haben . Denn die Wähler
der Stadt La Ciotat haben ſoeben beſchloſſen, einen Wahlſtreik zu

eröffnen und ſo der Regierung eine heilſame Lehre zu er fenein

und die Unzufriedenheit der großen Mehrheit der eee 2n
Re ublikaner, der ehrlichen Anthänger der Menſchenrechte deimon⸗

ſtrieren . “ Sie haben nämlich gefunden , daß in Frankreich dieſe
Menſchenrechte alltäglich mit Füßen getreten werden , und dent

wollen die Wähler von La Eiotat mit einem Schlage ein Ende
machen . Und alſo werden ſie niecht mehr wählen , bis daß es änders

geworden iſt und das Banner der Menſchenrechte wieder ſtolz und

die — 43 *

— Drühtlöſe Telehrähie über den Allan deſchen
Marconi wird wieedr einmal angekündigt , daß demnächſt die draht⸗

loſe Telegraphie über den Atlantiſchen Ozean eröffnet werden ſoll .

Der italieniſche Erfinder kehrt ſoeben aus Kanada nach England

zutlick , nüchdem er dort Experimente geleitet hat , die , wie berichtet
wird , die Möglichkeit der drahtloſen Telegraphie über den Ozean

bewieſen haben . Der Betrieb ſoll in nächf ter Zeit für das Publi⸗
kum eköffnet werden .

— Wie Korea zu ſeinem Kaiſer kam . Ganz anders , als wir

in dieſen Tagen die Thronbeſteigung eines neuen Kaiſers in Korea

erlebt haben , ſtellt ſich eine Legende der Koreanes bot , ſwie ihr
erſter Herrſcher zu ihnen iſt . Daärnach Sar der Urſßk⸗ inng

ihrer Dynaſtie dieſer : In alten Zeiten ging eines Tages im Nör⸗
den Chinas die Faboritin eines Königs äm üfer eines Fruſſes ſpe⸗
zieren , als plötzlich vor ihren Algen ein dichter Nebel aufſtis
nahm dieſer Nebel die Form eines Eies an , und aus dief

ſah ſie ein Kind heräuskommen , das ſie ant die Hand na

ihrem Herrn , dem König , zuführte . Der Köntg üäber war wüten
und warf das arme Kind den Schteinen zum F

in. Da ge⸗

ſchah etwas Wünderbares : die Schiveine verſchlangen das Menſchen⸗
kind nicht , ſondern trugen ihm Neährung zu und pflegten es ſorg⸗
fälkig. Als der Köni deis ſah, ver!bunderte er 167 88 And er

ließ das Kind in den 0 int

Oſtens “ . Der Knabe aber wuchs heran And wWurde ſtark
zeichnete ſich im Bogenſchießen dor allen anderen aus . Wiede

wandelte den König Angſt bor dem rätſelhaften Knaben an und
er berfagke ihn aus ſeinem Reiche . Flüchtig irrte der Knabe durch
die Lande , und auf ſeinen Wanderungen kam er auch an den Jalu⸗
fluß . Nirgends fänd er eine Brücke ; als er aber einen Pfoil ins

Vaſſer ſchoß, tauchten ſofort Tauf ſende von Fiſchen auf , drängten
ſich dicht zuſammen und bildeten ſo eine Brücke , auf der er krockenen

Fußes in das fremde Land hinüberwandern konnte . Am andern

115 aber fand das „Licht des Oſtens “ ein liebenstsürdiges Volk ,
das den Fremdling freundlich aufnahm und um der wurderburen

—4 .Taten willen, die er
bollbkerdt, zum König ausrief

Vis können — — eee

ſeine Zuſtimmung zu der Sendung japaniſcher Truppen nach

S8g

Direk⸗

if die
ſeiner 5

Im Jahre 1898 hat er ſich berheiratet , wodurch ihm

Mit dieſem Geld hat Müller zunächſt ange⸗

Depotbuche als

ſo konnten die Veruntreuungen nicht entdeckt

ο⏑
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Mannheim , 27. Juli . General⸗Anzeiger . Mittagblatt . ) 3 . Seite
Auf den Vorhalt des Vorſitzenden , daß die veruntreuten
Summen nicht nur zur Deckung von Spielverluſten Verwendung
gefunden , ſondern auch für den Verkehr mit gefälligen Frauens⸗
perſonen aufgewendet worden ſeien , gibt der Angeklagte an , daß
er hierfür insgeſamt nur 3000 bis 4000 M. ausgegeben habe .
Seine plötzliche Flucht , durch welche die Entdeckung der Verun⸗

treuungen herbeigeführt wurde , iſt durch einen Brief veranlaßt
worden , den eine Frauensperſon , mit der er verkehrt hatte , an

ihn geſchrieben hat . Dieſer Brief wurde von der Ehefrau Mül⸗
lers gefunden , worauf er auf und davon ging und nach Paris
flüchtete . Er will nicht die Abſicht gehabt haben , auf Nimmer⸗
wiederſehen zu verſchwinden . Im Gegenteil , er will geglaubt
und gehofft haben , daß es ihm möglich ſein werde , von Paris aus
einen Veraleich mit der Gewerbebank herbeizuführen .

Der als Zeuge vernommene zweite Direktor der Gewerbe⸗
bank Speyer , Straſſor , bekundet , daß der Angeklagte bis zu ſeiner
Flucht infolge ſeiner Tüchtigkeit und ſeines anſcheinend tadelloſen
und ſoliden Verhaltens bei der Direktion der Bank das denkbar

größte Vertrauen genoſſen hat . Die unausreichend geweſene
Kontrolle ſei hierauf zurückzuführen . Die Verantwortung für die

Kaſſe und die Depots habe lediglich der erſte Direktor der Bank ,
Serr ; dieſer ſei der eigentliche Kaſſierer , der Angklagte nur ſein

Gehilfe geweſen . Von den der Bank erwachſenen Verluſten , in

Höhe von insgeſamt 725 000 bis 730 000 M. ſind nur etwa 42000

Mark zurückerlangt worden . Die Zurückerlangung eines weiteren
Betrages ſei ſehr fraglich . Die Verluſte ſeien in der Hauptſache
durch den Reſervefond gedeckt , von dem Aktienkapital ſei nur ein

kleiner Teil anzugreifen . Zeuge erwähnt noch , daß Müller ,

niemals Urlaub genommen hat .
Das Urteil lautet entſprechend dem Antrage des Vertre⸗

ters der Staatsanwaltſchaft wegen Diebſtahls auf 5 Jahre

Gefängnis und fünfjährigen Verluſt der bürgerlichen Ehren⸗

rechte.
f
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Nus Stadt und Land .
Maunheim , 27 . Juli 1207 .
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„ „ Die neue Woche %

28 . Juli bis 4. Auguſt ) beginnt mit der Tagung der Deutſchen
Geſellſchaft für Gartenkunſt , die ſich bis zum 31. Juli erſtreckt
und mehrere ſehr intereſſante Vorträge aufweiſen wird. Am
Montag , den 29 . Juli , wird die Bonner Liedertafel bei

der Mannheimer Liederhalle zu Gaſt ſein und dieſe beiden be⸗

Ffreundeten Vereinigungen werden am Abend vor dem Palmen⸗
phauſe ein Geſangskonzert geben . Am Mittwoch , 31. Juli

iſt das Stecklingspflanzenfeſt , bei dem etwa 2000
Kinder im ſtädtiſchen Roſengarten von der Ausſtellung bewirtet

werden und am gleichen Tage wird die hochintereſſante Plan⸗
ausſtellung geſchloſſen . Am Freitag , 2. Auguſt , wird eine

Sonderausſtellung von Jarnen und Tropenpflanzen
kröffnet , mit der gleichzeitig eine Internationale Neuheiten⸗Aus⸗

ſtellung in dieſen Pflanzengattungen verbunden iſt und am Abend
findet große Gartenbeleuchtung ſtatt . Am Samstag ,

ſchließt die Woche mit einem billigen Sonntag . In näch⸗
ſter Woche iſt am Freitag großes Feuerwerk , verbunden
mit einem Schlachtenpotpourri und am Samstag wird eine

Internationale Ausſtellung von Frühkernobſt und Steinobſt er⸗

öffnet .
Das große Feuerwerk , 3

das geſtern Abend im Vergnügungspark von der bekannten eng⸗

hiſchen Firma abgebrannt wurde , wies wieder den gewohnten
ſtaxken Andrang auf . Das pyrotechniſche Programm war über⸗
aus reichhaltig und wies oft bezaubernd ſchöne Farbeneffekte

aguf , die lebhafte Bewunderung hervorriefen . Das Feuerwerk ,
das . 45 Uhr begann , dauerte bis 10 . 30 Uhr .

8
Ein Kindertag in der Ausſtellung .

Am Mittwoch , 31 . Juli , dem Tage , wo in Mannheim das

graße Stecklingspflanzenfeſt gefeiert wird , veranſtaltet die Aus⸗

ſtellungsleitung im Vergnügungspark einen Kindertag .
Durch Verhandlungen mit einzelnen Schauſtellern etc . hat ſie

erreicht , daß an dieſem Tage ſämtliche Kinder , die die Ausſtel⸗
lung beſuchen , bedeutende Preisermäßigungen bei den Attrak⸗

tionen genießen . Für 15 Pfennig wird der Eintritt ins Abeſ⸗
ſiniſche Dorf und für je 10 Pf . der Beſuch des Kinematographen⸗
theaters , des Panoramas und der Zähringer Burg gewährt. Für

denſelben Betrag kann man eine Fahrt mit der Waſſerrutſch⸗
kahn machen , während die Rodelbahn , das Kaſperletheater , das

Luftkaruſſel und das Zillertal für nur 5 Pf. geöffnet ſind und

endlich ganz umſonſt iſt die Beſichtigung des Luftballons , in dem
die die Kinder begleitenden ' Lehrer und Lehrerinnen an dieſem

Tage für 1 M . eine Auffahrt machen können . — Das Steck⸗
lingspflanzenfeſt wird ſich

8*

Preisgericht um halb 12 Uhr beginnen kann . Um 1 Uhr wird
zirka 2000 Kindern Schokolade und Kuchen gereicht und daran

ſchließen ſich Muſikvorträge und eine Anſprache an . Halb 3

UÜhꝛ beſichtigen die Kinder , nach Schulen truppenweiſe zuſam⸗

mengehalten , unter Führung ihrer Lehrer die Ausſtellung und

auf dieſem Rundgange können je nach Belieben die einzelnen At⸗

traktionen beſucht werden . Um 5 Uhr wird den Kindern noch

ein zweiter Imbis gereicht und daran ſchließt ſich dann der
feierliche Akt der Preisverteilung an . Halb 7 Uhr nehmen die

Kinder cre Pflanzen wieder in Empfang und treten den Heim⸗

aß zu der Bewirtung um 1 Uhr auch 12 abeſſiniſche Kinder ein⸗

geladen ſind . Sie erſcheinen in ihren weißen Burnuſſen und
werden zu dieſer für ſie ſehr ſeltenen Feier beſonders feſtlich

mit Blumenſträußchen geſchmückt ſein . f

In den Ruheſtand verſetzt wurde Oberbuchhalter Franz

Braun in Bruchſal .

Betriebsaſfiſtent Ludwig

mmen wurde die Verſetzung des Betriebs⸗ und

jedenfalls um eine Entdeckung der Veruntreuungen zu verhüten ,

3 . Auguſt , beginnt eine neue Wochenausſtellung und am 4. Aug .

wie folgt abſpielen : Bis 11 Hafenrundfahrten .
Uhr vormittags haben die mit den Frühzügen in Marfhein
kingetroffenen Kinder ihre Pflanzen abgeliefert , ſo daß das

ang an . — Uebrigens wird es viele Teilnehmer intereſſieren ,

Jahann Böhm in Lauda nach Appenweier .

* Bezirksrat . In der geſtrigen Bezirksratsſitzung wurde die

Tagesordnung wie folgt erledigt : Genehmigt wurden folgende
Geſuche um Erlaubnis zum Betriebe einer Schankwirtſchaft ohne
Vranntweinſchank : des Karl Volpp , Eichelsheimerſtraße 4, des
Otto Leonhard , Holzſtraße 18 , des Karl Höfſe , Gr . Wall⸗

ſtadtſtraße 14 , des Louis Grimm , Friedrichsfelderſtr . 14 , des

Heinrich Roos , Pflügersgrundſtr . 1/3 ; folgende Geſuche um Er⸗
laubnis zum Betrieb einer Schankwirtſchaft mit Branntweinſchank :
des Jak . Wagner in Seckenheim ( Rheinau ) , des Franz Ru⸗

dolpeh , Hafenſtr . 66 , des Jak . Erdmann II in Schriesheim ;
folgende Geſuche um Erlaubnis zum Betrieb einer Gaſtwirtſchaft :

haft M 5, 9 ( „ zum Schloßhotel “ ) ; folgende Geſuche um Er⸗
laubnis zur Verlegung der Schankwirtſchaft ohne Branntwein⸗
ſchank : des Karl Beck von Beilſtraße 24 nach Dalbergſtr . 15 , der
Joh . Horn Ehefrau von G 3, 4 nach II 3, 11 ( Gaſtwirtſchaft ) ,
des Nikolaus Gutfleiſch von Langſtr . 97 nach Langſtr . 19 ;
das Geſuch um Exlaubnis zum Betrieb eines Stellenvermittlungs⸗
bureaus der Karoline Bokz , geb . Eckert ; die Abänderung der Sta⸗
tuten der Betriebskrankenkaſſe der Firma Max Maier ; desgl .
der Betriebskrankenkaſſe der Rheinſchiffahrts⸗Aktien⸗
geſellſchaft vor m. Fendel ; das Geſuch der Firma Rode
u. Schwabenberg , Gummiſtoff⸗Fabrik , um Genehmigung zur
Lagerung von Benzin ; ausnahmsweiſe genehmigt
wurde das Baugeſuch des Wagners Peter Haas in Schriesheim .
— Verteilt wurden die Unterſtützungen aus dem Karl Borro⸗
mäus⸗Fond . — Verurteilt wurde die Beklagte in Sachen der
Stadtgemeinde Durlach gegen die Ortskrankenkaſſe Mannheim I
( Krankenunterſtützung des Joſ . Bauer von Bortenbach betr . ) . —

Vertagt wurde die Angelegenheit in Sachen des Ortsarmenber⸗
bandes Mannheim gegen die Ortskrankenkaſſe der Dienſtboten in
Mannheim ( Erſatz von Unterſtützungskoſten für Eva Eckert von
Gundelfingen betr . ) ; das Geſuch der Magd . Flick um Erlaubnis
zum Betrieb einer Schankwirtſchaft ohne Branntweinſchank Lang⸗
ſtraße 74 ; desgleichen der Joſ . Schweiß Ehefrau auf dem Acker
Lange Huben ; desgleichen des Friedrich Hofmann , II 5, 3/4 . —
Abgeſetzt wurde das Geſuch des Friedrich Wagner um Er⸗
laubnis zur Verlegung ſeiner Schankpirtſchaft ohne Branntvein⸗
ſchank von Langſtr . 65 nach B 2, 13 ; das Geſuch des Georg
Vögele in Neckarhauſen ( ohne Branntwein . ) — Zurück⸗
gegogen wurde das Geſuch des Phil . Th . Höfer in Ladenburg
in der Heidelbergerſtraße um Erlaubnis zum Betrieb einer Schank⸗
wirtſchaft ohne Branntweinſchank .

Vom amerikaniſchen Konſulat . Laut neueſter , am 1. Juli
ds . Is . in Kraft getretenen Verfügung haben ſämtliche im Aus⸗
lande wohnenden amerikaniſchen Staatsbürger zur Erhaltung
ihrer Bürgerrechte ſich beim nächſten amerikaniſchen Konſulat
eintragen zu laſſen . Nähere Auskunft erteilt das amerikaniſche
Konſulat Mannheim . 27

Die Anarchiſtenverſammlung , die auf geſtern Abend in die

„Kaiſerhütte “ einberufen war und in der mehrere von der Straf⸗
kammer des Landgerichts geſtern freigeſprochene Anarchiſten , ſo u. a.
auch Dr . Friedeberg und Karfunkelſtein ſprechen wollten , konnte
wegen der in letzter Stunde erfolgten Saalverweigerun 8
nicht abgehalten werden .

* Die Hundeſperre und die Jagd . Bekanntlich ſteht im kom⸗

menden Monat die allgemeine Eröffnung der Jagd bevor , der
unſere Jäger ſchon mit großem Bangen entgegenſehen , weil in⸗
folge der Hundeſperre es unterſagt iſt , die Jagd mit den Hunden
ausüben zu können . In der Natur der Sache liegt es aber nun ,
daß ein Jäger ohne Hund bei der Jagdausübung ſo gut wie gar
nichts ausrichten kann , ſo daß bei den Jagdergebniſſen koloſſale
Ausfälle zu verzeichnen ſein würden , die die Jagdpächter auf
das Empfindlichſte ſchädigen . In Würdigung dieſes Umſtandes
hat der hieſige „ Verein der Hundefreunde , E. . “ ,
Vereinslokal Liederkranz , bei Gr . Bezirksamt Fühlung genom⸗
men , um für ſeine den Jagdſport ausübenden Mitglieder , wie
für die Jägerwelt überhaupt Erleichterungen wegen Führung
der Jagdhunde zu veranlaſſen , in deren Folge an das Großh .
Miniſterium des Innern eine Eingabe gerichtet wurde mit der
Bitte , daß dasſelbe verfügen möge , daß bei Eröffnung der Jagd
die Hunde nach vorheriger tierärztlicher Unterſuchung auf den
Jagdgebieten frei laufend zur Suche benützt werden dürfen .
Dieſe Eingabe wurde , von den hervorragendſten Jägern und
Jagdpächtern des hieſigen Platzes unterſchrieben , unterm 26 .
Juni an das Miniſterium eingereicht und darf wohl die Er⸗
wartung ausgeſprochen werden , daß den Wünſchen der Jägerwelt
mit Rückſicht auf die ſonſtigen wirtſchaftlichen Nachteile auch
entſprechend Rechnung getragen werden möge . Zweifellos hat
ſich mit dieſem Schritt der rührige Verein der Hundefreunde die
allgemeinen Sympathien der hieſigen Jäger in vollem Maße er⸗
worben . Es zeugt auch davon , daß der Verein immer darauf
bedacht iſt , die Intereſſen der einſchlägigen Kreiſe nach jeder

Richtung wahrzunehmen .
* Zur Parade ſpielt morgen die Grenadierkapelle : 1. Ouver⸗

ture zu „ Maritana “ von Wallacke , 2. Volksſzenen aus dem
„ Evangelimann “ von Kienzl . 3. „ Trau⸗Schau⸗Wem “ , Walzer von
Strauß , 4. Deutſchmeiſter Regimentsmarſch von Jureck .

* Freireligiöſe Gemeinde . Sonntag , den 28. Juli , vorm .
10 Uhr , findet in der Aula des Realgymnaſiums , Friedrichs⸗
ring 6, Eingang Tullaſtraße , ein Vortrag des Herrn Prediger
Schneider ſtatt über das Thema : „ Glauben oder Wiſſen ? “
Hierzu iſt Jedermann bei freiem Eintritt herzlich willkommen .

* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit feiert heute ( 27. Juli )
der langjährige Platzmeiſter der Firma Dreifus Mayer⸗Dinkel ,
Herr Joſef Haas mit ſeiner Gattin Magdalena geb . Reihel .

Karl Arnheiters Erben veranſtalten
am morgigen Sonntag außer den um 10, 3½ und 6 Uhr üblichen
Rhein⸗ , Neckar⸗ und Haſenrundfahrten , mittags 11½ % Uhr eine
Bootfahrt vom Neckar von der Friedrichsbrücke aus . Die
Jahrt iſt aus Bequemlichkeitsgründen für die Bewohner der
dortigen Stadtgegend eingelegt und dürfte von dieſer Seite aus
beſonders begrüßt werden . Während die übrigen Fahrten zwei
Stunden dauern und per Perſon 70 Pfennig koſten , iſt für dieſe
Fahrt eine Fahrzeit von 1½ Stunden vorgeſehen und der Fahr⸗
preis auf 50 Pfennig bemeſſen . 5* 20 Pfennigtag im Friedrichspark . Wie bereits darauf
hingewieſen wurde , konzertiert morgen Sonntag Nach⸗
mittags und Abends die Kapelle des 2. Badiſchen
Dragonerregiments aus Bruchſal . Die Programme
bringen in bunter Fülle Ernſtes und Heiteres , wie : Fantaſie
caus „ Hänſel und Gretel “ , Hymne und Triumphmarſch aus der

Oper „ Aida “ , Fantaſie aus der Oper „ Der Waffenſchmied “ .
Herr Böhmer bringt zwei Piſtonſoli zu Gehör : „ Gruß an ' s

Herzliebchen “, Korzert⸗Polka und „ Die Teufelszunge “ , ein Bra⸗
pourſtück für Trompeter . Es iſt ſomit morgen Gelegenheit ge⸗
baten , für den billigen Eintrittspreis von 20 Pfennig bei den

Klängen eines guten Militärkonzerts die ſchönen Anlagen zu
beſichtigen .

Münchner Intimes Theater ! Im Saalbau bringt das

Inchner Intime Thealer ab Sonntag wieder ein vollkommen
neues Programm mit größtenteils neuem Perſonal . An erſter
Stelle machen wir auf den zur Aufführung gelangenden Ein⸗
akterzyklus „ Pariſer Schattenſpiel “ aufmerkſam .

teilung an die Schutzmannſchaft wird erſucht .

ausgeſchrieben . — Fräulein Fanny Molitor , di

ſowohl durch ſpannende Handlung wie geſchickte Bearbeitung
ſeſſeln . Die glänzende Beſetzung der einzelnen Rollen bürgt
auch hier für einen hervorragenden Erfolg des Werkes . In die
weiblichen Rollen teilen ſich Frl . Mary Irber , der Star des
Enſembles , welche in Mannheim ſchon von früheren Gaſtſpielen
bekannt und beliebt iſt und diesmal nicht nur als glänzende
Soliſtin , ſondern auch als Schauſpielerin vors Publikum treten
wird , ſowie die vorzügliche Wiener Kabaretiſtin Frl . Sofie
Stöckl , die ebenfalls ſeit längerer Zeit dem Enſemble angehört
und in weiten Kreiſen ſowohl als hervorragende Schauſpielerin
wie als Diſeuſe bekannt iſt . Die Herrenrollen liegen in den
Händen des derzeitigen künſtleriſchen Leiters des Intimen
Theaters , Herrn Joſef Panzer , der durch ſeine frühere Tä⸗
kigkeit am Gärtnertheater in München einen klangvollen Namen
ſich erworden hat ; ſowie der Herren Joſ . Schäffer und Herm .
Kaßz , welche vom derzeitigen alten Programm mit übergehen .
Ferner verbleibt noch Frl . Tilly Marx , welche mit ihrem Eſel
„ Ali “ mehrere neue Solis zum Vortrag bringt , auf dem Pro⸗
gramm , ſo daß dasſelbe außer den erwähnten Einaktern noch
eine Fülle hervorragender Solovorträge aufweiſt . Der Beſuch
der Münchner Gäſte kann ſonach ſowohl den Einheimiſchen wie
dem Ausſtellungspublikum beſtens empfohlen werden .

*
Mutmaßliches Wetter am 28. und 29 . Juli . Die ge⸗

witterigen Lufteinſenkungen über Süd⸗ und der größeren Hälfte
ron Norddeutſchland dauern noch fort und werden auch am
Sonntag und Montag noch zu vereinzelten Störungen führen .
Doch iſt an beiden Tagen vorwiegend trockenes und auch zeit⸗
weilig aufgeheitertes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 27 . Juli .
Selbſtmord . Aus noch unbekannter Urſache hat ſich am

26 . d. M. vormittags etwa 11 Uhr eine 17 Jahre alte Wirts⸗

tochter aus Ludwigshafen unterhalb der Brücke der Riedbahn

hier in den Neckar geſtürzt . Die Ertrunkene konnte bis

jetzt nicht geländet werden ; ſie iſt . 45 —1,50 Meter groß , kräftig ,
trug dunklen Koſtümrock , weiße Bluſe , ſchwarze Knopfſtiefel ,
graue Strümpfe und rötliches Hemd .

Unfall . Ein Lackierer von hier fuhr am 26 . d. M. nach⸗
mittags mit ſeinem Fahrrad Ecke Mittel⸗ und Bürgermeiſter

Fuchsſtraße die 7 Jahre alte Tochter eines Getreidearbeiters ſo
an , daß das Kind einen Bruch des rechten Unterſchen⸗
kels und eine erhebliche Kopfperletzung erlitt ; es
wurde mittelſt Sanitätswagens ins allgemeine Krankenhaus ver⸗
bracht.
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Fiſchdiebſtahl . Von noch unbekannten Tätern wurdt
in der Nacht vom 25 . zum 26 . d. M. aus einem im Neckar unter
halb der Friedrichsbrücke liegenden Fiſchkaſten nach gewaltſame
Oeffnung 60 Pfund Fiſche im Werte von 20 Mark entwendet .

Verloren und bis jetzt noch nicht abgeliefert wurde am
21 . d. M. am Rheinvorland bei der Arnheiter ſchen Bootsüber⸗
fahrt eine goldene ringförmige Broſche , die mit grauen Stei
chen beſetzt iſt .

Ungültige Dollarſcheine wurden am 15. d .
in Frankfurt a. M. von dem nachbeſchriebenen Unbekannten ,
als profeſſioneller Schwindler zweffellos auch in anderen Orten

Schnurrbart , ſchmales Geſicht , trug blauen Saccoanzug ,
grauen , weichen , oben eingedrückten Hut mit weißem Bande ,
Stehumlegkragen mit langer roter Binde . Um ſachdienliche Mit⸗

Körperverletzung . Von zirka 6 bis 8 unbekannten
Burſchen wurden in der Nacht zum 27 . d. M. um ½12 Uhr an
der Dalbergſtraße ein lediger Heizer und ein lediger Pl .
leger , beide von hier , überfallen und durch Meſſerſtiche erhe
lich verletzt . 5

Verhaftet wurden 11 Perſonen , darunter ein ſelb
diger Schieferdecker von hier wegen Einfangens von Singpögel
zwei Taglöhner und ein Schloſſer von Ludwigshafen
Diebſtahls von Eiſenbahnmaterial und ein Hausburſche von
wegen Diebſtahls .

885

Aus dem Großherzogtum .
* Wiesloch , 26 . Juli . Auf der Heidelberger Chau

in der Nähe von Nußloch ſtießen Mittwoch abend ein Mot
und ein Wagen zuſammen , indem das Pferd des von
Jungen gelenkten Wagens , auf dem ſeine Mutter ſaß , vor
Rade ſcheute , die Deichſel des Wagens abbrach und durchg
Kurz vor Nußloch ſtürzte der Wagen um , wobei der Junge

ei

Arm brach und die Mutter ſtarke Abſchürfungen erli
Motorrad lag zertrümmert auf der Straße .

oc . Pforzheim , 26 . Juli . In Enztal brannt
Sägerei von Schultheiß Erhard nieder . Der Schaden
ſich auf 50 —60 000 M. — In dem Sandſteinbruch z
Wurmberg und Bärental wurde der 24 Jahre alte Steinha
Guſtav Flattich von Iptingen verſchüttet . Der l
liche konnte nur als Leiche geborgen werden .

Waghäuſel , 23 . Jull . Die Badiſche Geſellſchaft
Zuckerfabrikation ſchreibt uns : Auf Ihre aus Speyer , 24 .
datierte Notiz im geſtrigen Abendblatt bitten wir folgender
richtigung in der nächſten Nummer Ihres geſchätzten B
gefälligſt Raum geben zu wollen : „ Die von der „ Pfälz .
bezüglich eines Beſuches der Schüler des Sp
Konvikts in unſerer Fabrik verbreitete Erklärung be
nicht auf richtiger Information . Der Tatbeſtand iſt v
folgender : Die Schüler , etwa 80 an der Zahl , kamen unter At
ſicht zweier Geiſtlichen und wurden vor Betreten der Betriebs
räume vom Fabrikportier darauf aufmerkſam gemacht , da
aus der Fabrik nicht mitgenommen werden dürfe und da
Ausgana der Steuerbeamte revidiere . Der Portier beg
ſodann die Beſucher durch die Betriebe , hat indeſſen nicht
merkt , daß denſelben von unſerem Perſonal Zucker an⸗
oder gegeben worden iſt . Selbſt wenn dies aber geſchehen
was nicht der Fall iſt , hätten die jungen Leute natürlich
Zucker nicht annehmen dürfen , einmal ſchon angeſichts de
angegangenen Warnung ſeitens des Portiers und danr
weil ſie ſich doch ſelbſt bewußt ſein mußten , daß unſere Arb
keine Befugnis haben können , Zucker zu verſchenken . Sch
wurden die Zuckerſtücke nicht offen, ſondern in den Taſch
ſteckt mitgenommen und erſt bei der Kontrolle an der Ste
wache von den Betreffenden teils weggeworfen , teils dem
beamten abgegebe .

doec . Baden⸗Baden , 26 . Juli . Die Villa M
bildet das Ziel vieler Neugierigen , ebenſo die bei den Li
ſtaffel befindliche Mordſtelle . Die Villa ſtet unter polize
Ueberwachung , was wohl auf das feindliche Verhalten des Pu
kums gegen die Familie Molitor bei den Karlsruher Vorgä
zurückzuführen iſt . Die ſchön gelegene Villa wird dem Ver

15

gerin des Verurteilten , die bisher in Freiburg als
8
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Foſten des Hau⸗Prozeſſes ſollen , ſoweit bisher zu Aberſehen
zirka 20000 M. betragen .

*. Nonſtanz , 26. J
li.

Prof . Dr . Otto Kimmig , der
nmach %½ähr . Wirkſamkeit hier zum neuen Schuljahr nach Baäden⸗
Baden verſetzt wördkn bleibt , wie die „Konſt . Ztg . “ zuver⸗
Läſſig erfährt , dem hieſigen Gymnaſium erhalten und zwar als
Direktior . Ghmna direktor Hofrat Mathy iſt bekanntlich
ik den Oheßſchulrat berufen worden . In Konſtanz wäre man

e ( Kimmig
15

über dieſe Löſung der Nachfolgerſchaft

5 der e Senlenzendichter „ Peter Sirius
— — — —

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
derJuli .
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nungen des ſtädtiſchen 0 e
hauſes , der ſtädtiſchen Sparkaſſe und des ſtäd
aus dem Jahre 1905 . Das Krankenhaus weiſt ei
ſteigende Frequenz auf , der Zuſchuß der Stadt
83˙5 Pfg . pro Kopf und Tag Auf das Ausſchreiben für einen

Straßenbahnſprengwage 1 meldeke ſich die Firma Helmers in
ren Angebot in Höhe von 13 400Bielefeld mit dent annehmb

Mark . Die Firma wird mit der Lieſerung des Wagens betraut .

Eine längere Debatte gerür te die Vorlage über den Ankauf
eines Platzes für das Fe nkblonieheim . Nach langem
bergeblichem Suchen hat die hierfür gewählte Komm iſſion
vorige Woche noch einmal drel . Plätze bel Ramſen an eſehe n und
einen dafür als den geeignetſten ausgewählt . Das

G
iſt

Eigentum des Holzhändlers Roth , umfaßt 3½ Morgen , iſt 5
Minuten ron Ramſen entſernt , und 50 Meter ringsum von Wald

Amgeben . Auf einem Berglegel fegend , es einen hüb⸗
ſchen Blick auf die Rhe lütshette , Ramſen und die Stau⸗
fenn. Der Quadratmeber koſtet 27 Pfg. , insgeſamt koſtet das Ge⸗
lände 2600 Mark . Außer den be reits bewilligten Mitteln hofft
die Stadt mit einer weiteren Summe von 25000 M. einen allen
modernen Anſprüchen genügenden Bau errichten zu können .

Während die Stadträte Dr . Raſchig und Gangler ſich entſchieden
gegen die Wahl des Platzes erklärten , traten Adjunkt Binder ,
Stadtrat Körner und Schulinſpektor Wanger mit Wärme für
den Platz bei Ramſen ein . Ramſen liegt in der Nähe von Grün⸗

ſtadt an der von dort nach Kaiſerslautern ziehenden Chauſſee in

gebimiger Gegend . Das Heim ſoll wenn möglich ſchon im näch⸗
ſten Sommer vön den Schülern bezogen werden . Die erforder⸗
liche Summe wurde einſtimmig bewilligt . Die Mundenheimer
und die Neckarauer Kirchweihe wurden ſeither auf einen Tag
ubgehalten . Aus Rückſicht auf die ſich hieraus ergebe uden Nach⸗
teile ſoll die Mundenheimer Kirmes auf einen anderen Tag
verleat werden .

yV Frankenthal , 26. Juli .
üAberfahren wurde heute Vormittag in der Speyererſtraße
dahter die Ehefrau eines hieſigen Bürgers . Die Fvau , die an
dem durch ſchnelles Fahren veranlaßten Unfall keine Schuld trug ,
etlitt ſchwere Verletzunge n an einem Beine und mußte
zin das Spital verbracht werden . Die Inſaſſen des Automobils ,

zibei Herren und zwei Damen , fuhrer, ohne ſich um die Ferkes
Frait zit kümmern , in der Rie ig nach Worms davon . Die

bon dent Unfall ſogleich benachrichtigte hieſige Polizei machte der
Polizeibehörde in Worms von dem Vorkommnis ſofort telepho⸗

miſche Mitteilung . Das Automöbil wurde darauf bei ſeiner An⸗

kunft in Worms angehalten und der Name des Eigentümers feſt⸗

geſtellt . Der Eigentümer und Lenker iſt ein Kommerzienrat aus

Elberfeld , der für den verurſachten ee haftbar gemacht
werben ſoll⸗
1 8

Goswerls
ie fortwährend
belief ſich auf

Von einem Automobil

— — —

Sport .
* Der Gan V des Deutſchen Radfahrerbundes veranſtaltet

torgen Sonniag zwei intereſſante Däuerfahrten um den

Gall . Die erſte Dauerfährt iß elken für Fährer des Tretrades

And geht ab Mäunheim über Viernheim⸗Weinheim⸗Heidelberg⸗
Schwetzingen⸗ Graben⸗Mühlburg⸗Maxau⸗ Längenkandel ⸗ Landau⸗

Edenkoben⸗Neuſtadt⸗Dürkheim⸗Grünſtadt ⸗ Monsheim Worms⸗

Frankenthal⸗Ludwigshafen : Geſamtſtrecke ca. 220 Km . Der Start

üſt Sonntag früh 4 Uhr obh Käfertaler Landſtraße bei den

Brauereien . Das Ziel befindet ſich in e bee Oggers⸗

Hhelmer Landſtraßs bei der Rennbahn . Die zweite Dauerfahrt
Hehörf den Motorrädern u flihrt ab Ludwigshafen via Franken⸗

Ahäl⸗Worms⸗Monsheim⸗Neuſtadt⸗Landau Mühlburg⸗Ettlingen⸗

Pforzheim⸗ „Bruchſal⸗ Weinheing⸗Manfheim . Geſamtſtrecke ca⸗
270 Kilometer . Der Starf iſt Sonntag früh 4 Uhr in Ludwigs⸗

Hafen, Oggersheimer Landſtraße bel der Rennbahn ; das Ziel
Mannheſm beſ den Brauekeien . Belde Vetanſtalkungen ver⸗

ſprechen , da eine zahlreiche Beteilſgung vorhäanden , einen guten
80 Verlauf. 8

Theater , Kunſt und Miſſenſchaft .
Gr . Hof⸗ und ee e (Operettenſeſtſpiele), Vom

28 . Juli bis 4. Auguſt gelangt täglich die Operette „ Der fidele
Bauer “ don Leo Fäll 0 5 zur Auf⸗

führung .
Der fibele Bauer ,

Lebn und Leo Fall ,
an Unſerer Hühne erlebt ,
„ Schlager “ zu werden . Die Handlung

pberbſterreichiſche Volksleben und iſt voll ſpannende

And köſtlicher Situationen . Die Geſtalten ſind echt und voll

warm pulfierenden Lebens . Die Muſik ſteht weit über dem

Durchſchnittsniveuu der meiſten Operekten unſerer Zeit . Ein⸗

ſchmeichelnde Melpdien , prickelnde Tanzrhythmen weckchſeln mit ge⸗

ſchickt komponierten polyphonen Sützen . Die Splopartſen ruhen

in bewährten Händen , die muſtikaliſche Leitung hat der Kompo⸗

niſt , die ſßeniſche der Librettiſt inne , ſo daß den Beſuchern der

Aufführung einige Stunden heiteren Genuſſes bevorſtehen . ck .

Huchſchulnachtichten . Von den Profeſſoren Müller⸗München

ud Hrehhl⸗ Heidelberg geht det „Nätfonalzeitung “ die nachfol⸗

gende Zuſchrift zu : „ Die Zeitungen haben⸗ſich in den letzten Tagen

Awiederholt mit den Gründen beſchüftigt , welche die Profeſſoren
FJ. Müller in München und L. Hrehl in Heidelberg verattlaßt haben ,
die ehrendolle Berufung an die mediziniſche Klinik der Berliner

Univerſität abzulehnen , und es wurde die Vermutung ausgeſprochen ,

derß dieſe Gründe in einem mangelnden Entgegenkommen des preuß .
Kultusminiſteriums zu ſuchen ſeien . Dieſe Angabe iſt unvichtig .

Das preußiſche Kulkusminiſterium hat vielmehr den beiden Kli⸗
mikern das größte Entgegenkommen gezeigt . Wenn ſich trotz der

chohen Ausgeichnung , welche eine Berufung nach Berlin mit ſich
Ppingt , ſchon in früheren JFahren Männer wie Volkmann , Marchand
And Giſelsberg und neuerdings Müller und Krehl nicht entſchließen
konnten , dem Ruf Folge zu leiſten , ſo lag dies vielmebk darran , daß
die Berliner mediziniſchen Profeſſuren und beſonders diejenigen der
Kliniken ein übergroßes Maß von Verpflichtungen amtlicher und

altßeramtlicher Art mit ſich bringen , welche eine Konzentraklon auf
die Lehrtätigkeit und die wiſſenſchaftliche Forſchung ſehr erſchweren
und nur Männern bon Arbeitskraft möglich machen .

Hohentwielſpiele in Singet . Zu der Schüleraufführung am

( Libretto von Viktor Lé

Die neus Operette der Herten Vietor

welche heute Abend ihte Urauffſührung

ſcheint Run wirklich einmal wieder ein

führt uns mitten in das

r Könflikte

nächſten Samstag haben ſich von 60 Volks⸗ und Mittelſchulen
nahezu 3000 Schüler angemeldek . Das Spiel beginnt um halb

Uhr und endet um 6 Uhr . Auch für die Sonntagsvorſtellung
macht ſich ein lebhaftes Intereſſe geltend . Von Freiburg iſt ein

Extrazug in Ausſicht geſtellt . Die „ Rabenſteinerin “ wird

vorausſichtlich nur noch zweimal aufgeführt . Geſchloſſene Ver⸗
eine erhalten Preisermäßigung .

Beéranger als Dramatiler Man ſchreibt aus Paris : An⸗

läßlich des 50. Todestages Bérange 5 wollte das Theatré⸗Fran⸗
ebis eine eigenär Etinnerungsfeier an den großen volks⸗
tümlichen Liederdichtet beranſtalten , indem es ein einaktiges
Drama , das bisher unveröffentlicht iſt , zur Aufführung zu
bringen gehachts . Es händelt ſich um eiſt Luſtſpiel im Stil det

Klaſſiker , das den Titel „ Der Faulpelz “ führt . In einigen
Szenen ſoll der Autor ein hübſches dramatiſches Talent ver⸗
räten . Es iſt jedoch nicht zu dieſer Aufführung gekommen, da
das Manuſkript erſt zu ſpät entdeckt wurde und die nötige Zeit

ge

zu der Vorbereitung der Aufführung nicht gefunden werden
konnte .

Von Tag zu Tag .

9 ſchoſſen hat9 in Düſſeldorf der Schneider⸗

meiſter Löper mit dem Revolver , nachdem er vorher erfolglos
auf ſeinen Schwieger ſohn einen Mordverſuch ufter⸗

nommen hatte . Seine Ehefrau wurde infolge der Aufregung
über der Vorfall von éinem Höerzſchlage getrofſen und twar

ſoſort tök .

— Sterbendaufgefunden wurde bei Reichen⸗

bach im oberen Frankenwald ein 22jähriges Mädchen , das

mehreren Burſchen zum Opfer gefallen war . Es wurde ins

haus gebkacht , wo es alsbald verſchied . Ein itälteni⸗

cher Erdarbeiter wurde als waährſcheinlichek Mittäter ver⸗
haf tet .

Gine dreifache Kindsmörderin . In Wild⸗
berg, einem Stüdchen in württembergiſchen Schwurzwald , ge⸗

ſtand die Dienſtmagd Wilhelmi ne Haeberle bei ahrer Verhaftung
ein , daß ſie bor drei Jahren ein heimlich borenes Kind in
eine Aborigrube

deneorfen habe. Vor zwel Jaßren habe ſie in

gleicher Weiſe ein Kind in eine Dunggrube eingegrahen und
neuerdings ein 5 in die Nagold geworfen. Das Mädchen
ſollte ſich in einem nicht ganz normalen Geiſteszuſtand befunden
haben .

— Ein Bauchaufſchlitzer in Berlin . Von einem
unbekannten Mann wurden geſtern Nkachmittag zwei Kinder
in berſchiedenen Straßen durch Bauchauff ſch wer

berletzk . Eines iſt bereits auf der Unfallſtation geſtorben .
Drei ähnliche Fälle wurden aus anderen ge⸗
müldetk . Der Täter , Lanſch einend ein Geiſteskranker , iſt
noch nicht ergriffen . Das Polizeipräſidium ſetzt eine Belohnung
brn 1000 Mark auf fdſe Ergreifung des Mannes aus , der heute
Naächmittag mehrere Kinder im Nordoſten Berlins durch Bauch⸗

aufſchliten ſchwer verletzte . Alle Polizetrebiere ſind änge⸗
wieſen , möglichſt viele Patrouillen auf die Straße zu bherfen ,
um aufmerkſame Ausſchau nach

dem Täter zu halten . Derſelbe
wird als gutgekleibeter großer Mann von 25 bis 27 Jahren
beſchrieben .

— Seine Frau zu töten berſuch te bor einigen
Tagen ein getrennt lebender Arbeiter in S teinförde bei Celle
duf offener Straße , indem er 2 Repolverſchüſſe auf ſie aufgab ,
die aber ihr Ziel verfehlten . Er wurde ſpäter in einem näahe⸗
liegenden Gehölze erſchoſſen aufgefunden .

— Heftiger Gewilterſturm . In Urio bei Intra
( Lago Maggiore ) wurde eine Anzähl Studenten , die morgens
nach den Alpen aufgebrochen waren , auf dem Marſche von einem

heftigen Gepwitterſturme überraſcht . Der Blitßz ſchlug mitten unter

die Schar ein und tötete auf der Stelle den 2fährigen Alphons
Tolmeiſter aus Eichsfeld und den 18jährigen Auguff Urban aus

Tilſit . Fünf andere Studenten wurden berleßzt .

Letzle Nachrichten und Telegramme .
Berlin , 26 . Juli . Die „ Tägl . Rundſch . “ ſchreibt :

Die Nachricht , daß für den Nachſchub in Südweſtafrika es an

Freiwilligen fehle , iſt durchaus unzutreffend .
Im Gegenteil , es melden ſich audauernd eine größere Anzachl
als wird .

* Paäris , 27. Juli . Nach ſicheren Nachrichten äus Port
Sald beſtätigt es ſich , daß der Angriff der ſheriffſchen Mahallas
auf die

Bon
dem Prätendenten bei Marchica errichtete Zoll⸗

ſtation am 23. Juli abgeſchlagen wurde . Die Mahallas hatten
22 Tote , darunter 2 Kaids und 25 Verwundele , während von
den Leuten des Prätendenten 10 getötet und 6 verwundet wurden .

Waſhington , 25 . Juli . Die nichtorganiſierten
Pulberinduf triellen machten die Regierung darauf aufmerk⸗
ſamt , daß weitere Erploſionen auf Kriegsſchiffſen nicht un⸗

wahrſcheinlich ſeien , weil das vom Pulbertruſt gelieferte
rauchloſe Pulver minderwertig ſei . Sie ver⸗

langen eine Unterſuchung .

Sofia , 26 . Juli . Voßt Mazedonien geſtern ein⸗

0 troffene Meldungen erzählen von einem großen
Treffen , dastürkiſche Truppen mit Bergartilleriemehreten bulgariſchen Banden zwiſchen Pirlepe und
Kipfili geltefert haben . Der Kampf dauerte zwei Tage und
endete mit einer Niederlage der Banden , welche 100 Tote und
zwei als Bandenführer fungierende Wohwoden berloren .

Der König der Belgier mit dem Tode bedroht .
Antwerpe

n,26 . Juli . Als der König der Bel⸗

gier heüte die neuen Marineanlagen beſuchte , erhielt er an
BVord der „ Alberta “ einen unonymen Brief , der ihn mit
dem Tode bedroht . Die Polizei hat die größten

Vorſichtsmaßregeln getroffen , um das Leben des Königs
während des Aufenthaltes in Antſperßpen zu ſichern . Eine

Unterſuchung iſt eingeleitet .

Pogrom .
*

Bieleſtock , 23 . Juli . In Sachen des Pogroms auf der

Eiſenbahnſtation Bieleſtock ſprach das Schwurgericht ſechs
Angeklagte frei . Ein Angeklagter wurde zu acht Jahren
Zwangsarbeit , drei zu einem Jahr drei Monaten Hausarreſt
und einer zu acht Monaten Gefängnis berurteilt . Ein Ange⸗
klegter entfloh .

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , N . Juli . Die Delegjerten⸗Kon⸗
ferenz zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich⸗Ungarn zwecks
Uebereinſtimmung der Eiſenbahn⸗Verkehrs⸗
ordnung , die in Salzburg tagt , ſcheintä ein günſtiges

„ „ zu haben . Die öſterreich⸗ ungariſchen Ver⸗
treter exkannten den deutſchen Entwurf als einen bedeutenden

Fortſchritt und als Grundlage für die neue Ordnung des

einer auseinandergenommenen Scheere befeſtigt war .

* * * * VV Mannheim , 27 . Jul . .

Betriebsreglements an . Auch Erleichterungen im wechſel⸗ 7ſeitigen Eiſenbahnverkehr wurden vereinbart .

Berlin , 27 . Juli . In einer geſtern abend abgehaln⸗
tenen Generalverſammlung der Maurer wurde
der gegenwärtige Stand des Kampfes beſprochen . Darnach
arbeiten jetzt rund 10 000 Maurer , davon 7000 zu den neuen

Bedingungen , 1381 ſind Arbeitswillige und 1900 Akkord⸗

maurer . Still liegen 311 Bauten . Von den Zimmer⸗
leuten arbeiten z. Zt . etwa 5000 , Bauhilfsarbeiter etwa
6500 . Die Verſammlung nahm einen Vorſchlag der Leitung

10 den Streikbekräg von 1 Mark auf den ſtatutengemäßen
Sätz von 70 Pfefnig herabzuſetzen .

Repolutionäre in der Zarenreſidenz .
Berlin , 27. Juli . Aus Pekerhof wird gemeldet :

Dieſer Täge würden in Peterhof mehrere Revolutionäre

berh aftet , bei denen Bomben borgefunden wurden . Der
zar hat in den letzten Tagen aufgehörk , zum Landungsſtrande

am Meere zu fäahren , wo die Verhaftung der mit Bomben aus⸗
gerüſteten Männer ſtattgefunden har . Im Lager von Krasnoje
Sſelo herrſcht größe Unzuſeiebenſelt weil befohlen Purde, 1die Briefe von Soldaten oder an Soldaten von der Schutz zpoliz
gebffnet werden ſollen. Im Regiment ſoll eine Reihe von Sol⸗
dalen feitz, die Ibren Vorgeſetzten üls Parteigänger der Linken
bekannt ſind . In Peterhof wurde die Wache längs der Küſte
verſtärkt . Geſtern wurde der Befehl erlaſſen , die Maſchinen
der K chacht „ Standard “ zu prüfelh die am 3. Aüguft währ⸗

ſcheinlich nach den deut tſchen Gewäſfern alts slallfen wird . Der
Zär hatte in den letzteit Tägen éin erfüdetes Ausſehen .

Schreckliche Bluttaten an Kindern .

Berlin , 27 . Juli . Geſtern nachmittag ſind wie

ſchon an anderer Stelle des Blattes kurz gemeldet , ein Reihe

ſcheußlicher Bluttaten an Kindern verübt worden . Ein Kind

hat ſein Leben laſſen müſſen , ein zweites liegt auf den Tod

verletzt im Krankenhauſe Friedrichshain darnieder . Ein

drittes , das auch dorthin gebracht iſt , ſcheint indeſſen glimpf⸗
licher davon gekommen zu ſein . Erſtochen wurde die 4 Jahre

Margaretha Prawitz Tochter eines Fabrikarbeiters .
2 Stiche in den Unterleib , die eine Darſnzerreißung herbei⸗
fichrten, erhielt die 8jährige Bertha Senſt , die Tochter eines

Barbiers . Die Aerzte geben nur wenig Hoffnung auf Er⸗

haltung ihres Lebens . Die 5jährige Ella Kneſpel , Tochter
eines Zigarren händlers , iſt durch einen Stich in die Nabel⸗

gegend in nicht lebensgefährlicher Weiſe verletzt wordet . Alle

drei Kinder wurden von einem offenbar Geiſtesgeſtörten in

den Hausflur gelockt und hier meuchlings angegtiffen . Ob

es ſich um eine Wahnſinnstat handelt , öder um sein dreffaches

Sittlichkeitsverbrechen wird erſt die Unterſuchung ergeben
könſten . Des Täters war man bis zur frühen Morgenſtunde
noch nicht häbhaft . Erſchwert wird ſeine Feſtnahme durch die

altseinandergehenden Ausſagen der Heugen, Bisher hat ſich
nur die zeitliche Reihenfolge der Bluttaten feſtſtellen lafſen .

In der Prenzlauer Allee , wo der Refhenfolge nach die zweite
Tat begangen wurde , fand ein Knaäbe bäld nächher auf einer

Bank nahe demn Tatort einen Zettel , der mit dem einen Teil

In
der linken Seite befindet ſich ein Todenkopf mit 2 Knochen
mit dem Worte Gift darunter . Die beiden Seiten des Zettels
enthalten mit Bleiſtift geſchrieben die Worte : „ Weichet ,
Weichet , in 5 Minuten eine Leiche . Hier in der Nähe befindet
ſich ein Kinderräuber , dieſen Zettel abgeben bei der Polizei . “
Disſer Zettel mit der ſelkſanden Aufſchrift wurde von Sach⸗

verſtändigen unterſucht . Sie meinen es ſeien typiſche Merk⸗

male dafür vorhanden , däß ein Geiſteskranker die Bluttateit

verübte . Die Polizei hat ſofort eine Belohnung u von 1000 M.

auf die Ermittelung des Täters dusgeſebk. Das Mordinſtru⸗
ment iſt bisher noch nicht gefunden worden . Nach der Be⸗

ſchaffenheit der Wunden geht die Anſicht der Sachverſtändigen
dahin , daß die Tat mit einem langen dünnen Sattſermeſſer

ausgeführt wurde . Bei dem einen ermordeten Kinds hat der

direkt das Herz gekroffen .
eeeeeee

Wafferſtandsuachrichten im Monat Juli .
Pegelſtationen Datu m:

vom Rhein 22 . 23 . 24 . 25 . 207 27J Bemerkungen

Konſtanz 4,47 740 79 % 4 4,8
Waldshut 8,16 3,15 3,12 8,10 3,28
Hüningen ) 2,73 2,70 . 67 . 65 2,70 . 80 Abds . 6 Uhr
Rehtt „ 21 . 97 8,08 ] N. 6 Uhr
Lauterburg 4,74 67 4,61 4,57 4,56 Abds . 6 Uhr
Mäxͤn (44,69 4,61 4,58 4,54 4,52 4,54 2 Uhr
Germersheim 4,55 4,41 4,36 4,38 . P . 12 Ahr
Maännheim 44,25 4,14 4,09 4,04 3,99 3,97 Morg . 7 Uhr
Mainz „ ,89 1,50 148 40 140 . - P. 12 Uhr
Bingen J422 ſ½19 2/18 2,10 . 05 10 Uhr
Ranbz 2,58 2½48 8,42 . 87 2,38 2 Uhr
Koblenz J2 . 57 2,51 2,44 2,40 2,35 10 Uhr
Kölunn J4,62 2,33 2½46 2,44 2,81 2 Uhr
Ruhrort 1,97 ,84 1,78 1568 1,63 6 Uhr

bom Reckar⸗ 8
Mannheim 4,19 4,09 4,02 3,97 3,93 3,91 ] V. 7 Uhr
Heilbronn 0,40 0,41 0,29 0,40 0,38 0,44 V. 7 Uhr

Windſiill Bedeckt , 1

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Faür Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,
für Lokales, Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

i . Vi : Richard Schönfelder :
für den Inſeratenteil und Geſthäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

— m. b.
— — — — 8

: Ernſt Müller .
Endstation der

sigen Rheinschiffahrt . Be-
ägutendster Kohlenstapel -

1 885 d. Oberrheins , Wegen
evorzugter Lage deverz .

Frachtverhältnisse . Peist⸗
ungsfähiges Elektrizitäts -
werk , Wasserwerk , Kanali -
Sation für Haus - u. Fabrik - ⸗
Abwüsser ; müssige Steuern .

Gute Wohngelegenheit für
Arbeiter . Ansiedlung aueh

„ „ balonieweise möglich .
Hafenumschlag 1898

109 380 T. 1806 1456 182 T.
Deh Besongers günstig . Nieder -

lassungsort für ins ustrielle
Werke und Lagerbetriebe
kleineren bis grössten Stils ,
Gelände , mit und ohne

Wasserfront und Bakhnan -
Ischluss verkauft

Nens Heelged-Aellen- Gesglssbath BKheinau ( Baden ) .
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Maännheim , 27 . Juli 1907 . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) B. Seite .

Anlässlich der Reisezeit empfehlen wir unsere ein -

bruchs - und feuersichere

Stahlkan mer

zur Aufbewahrung von Effekten und Wertgegen -
ständen jeder Art und Grösse .

Die diesbezüglichen Bestimmungen werden auf Perlangen
kostenlos zugesandt .

Filale der Dresdner Bank in annheim .
gegenüber der Hauptpost .

Kleeberſteigerung .
Die zweite Schur Klee von

nachbenannten ſtädt . Grund⸗
ſtücken wird am Montag ,
den 29. Juli 1907 , vor⸗
mittags 11 Uhr , auf un⸗
ſerem Bureau , U 2, 5, öffent⸗
lich verſteigert :

In der 2. Sandgew . ea. 100 Ar

*7 5 5. 15 7* 60

L 5 5 * 30 7
Maännheim , 25 . Juli 1907 .

Städt . Gutsverwaltung :

— Lrebs . 30622

Zwangsderſteigerung.
Montag , 29 . Juli 1907 ,

nmachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokal 4, 5

egen bare Zahlung im Voll⸗
ſrckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern :

Möbel u . Gegenſtände
verſchied . Art . 51169

Mannheim , 27. Juli 1907 .

Weiler , Gerichtsvollzieher .
L 4, 12 .

al r Gal
Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen

auf Möbel u. Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb . werden .
Auch kaufe ſed. Poſten Möbel ,
Pfaudſcheine u. Ware gegen 7168

bar .
MH. Arnold , Auktionator

N . kI . Telefon 2285 .

Damenlsse
Sensationelle Erfindung zur
Pflege der Haut ist nur
Feigls 70965

Solfe ohne Sodla

Macht den Teint zart und
rosig , entfernt alle Un-
rTeinlichkeiten der Haut .
Manel ist in Dosen zu
M. . —und M. . — in den
Apotheken , Drogerien und
Parfümerlen zu haben .
Wo nichf am Lager , ver⸗
senden direkt

Fr . Vitek & Co. ,
Dresden - A. 121 .

In Mannheim zu haben bei :
Ludwig & Schütthelm ,
Hoflieleranten , O 4, 3. ＋

Kopfwaschen
U
0

mit Warmluft -

Trocken - Apparat
n

0

4

empflehlt 45803

G. N. Kauß, U 5, l .
Eeke Hoötel Leinweber .

Holzkohlen
zu Bügel⸗ und gewerb⸗

llichen Zwecken
zu billigſten Tagespreiſen .

Heinrich Glock
G. m. b . HG. 2

Hafenſtr . 15. Tel . 1155.
2 4 *

Vögel ! % Vögel !
„ Große Aus22

wahl Sing⸗
11. Ziervögel
Papageien ,
Kakadus ,
Wachteln ,
Schildkröten ,
Laubfröſche ,

1 5
Jpraktiſche

2 Käfige zꝛe.

6J ,lJ Nullmeyerb 3, l .

Fſeſſen Aee .
Iräulein , das in Frankreich ein
7 Eramen beſtanden hat , ſucht
Beſchäftigung vor⸗ od. nachmit⸗
tags , auch agsuber , hierod ausw .

Näh . Martahaus , F 7. 9708

üdl . Znmef .
185

R 1 6 3 Tr. , gut möblirter
9 Zimmer ev. in. Pen⸗

ſion p. ſof, zu vermn. 9739

Allchenſtraße,F 7, 18
2 Tr. , großes , ſchönes möblirtes
Zim . bei guter Fam , z, v. 51165

SSSTgGHÆα

E

Mannheimer Hingverein .
Heute Abend 8 Uhr

Gartenfeſt mit Tanz
im Botshaus des Mannheimer Ruderklub , wozu

freundlichſt einladet . 73014

( Näheres Rundſchreiben ) , Der Vorſtaud .

Kgl. Conservatorium zu Dresden .
58 . Schuljshr . Alle Fächer für Musik und Theater . Folle

Kurse und Einzelfächer . Bintritt , jederzeit . Haupteintritt
1. Sept , u. 1. April . Prospekt durch das Direktorium . 6571

78006

Intelligente .

enschneiderin
welche ſich dauernd durch pvorzüglichen Sitz , Schick , Genie

Geſchmack und ſaubere Schneiderärbeit beſſekert Kundenkreis
und höheren Faconpreis ſichern will , wählk zu ihrer Aus⸗

bildung die im In⸗ und Auslande als berühmt bekannte

Erſte Damenſchneidermeiſter⸗Fachſchule von 9740

J . Szudrowicz , Maunheim , N 3, 15.

Gegründet 1890 .

Obiges verdanken durch Abſolvierung genannter Fachſchule
über dreitauſend Schneiderinnen .

92 2 , 1
gegründet 18568 .

I .

Mannheimer Spiegel - u. Bilderrahmenfabrik

mit elektr . Setrleb

. nh CHistian Buck 7 2 .
Sestrenommiertes und leistungsfänigstes

Spezlalhaus für geschmackvolle

Vergolderei .
Splege ! l — Fenstergallerlen — Photo -

graphleständer — Familenrahmen .

Verbandwatten Nasendouchen Bruchbünder

Binden Massage - Apparate Suspensorien
i 0 f Bettelulagen SpyltzenEinr ahmungen Lelbulnden Verbandsmall Spülapparate

5 Irrigatoren Zeillstoffwatte Wiudethosen

Fahrnis⸗Verſteigerung .
Unterzeichneter verſteigert am Freitag , den 2. Auguſt d. . ,

vormittags 9 uhr begeunend , die durch Ankauf der Kunſtmühle
nebſt Landw . Grundſtücken des Herrn Johann Brodmann
von Stockach miterworbenen Fahrnisgegenſſände gegen Barzah⸗
lung am Platze ſelbſt wie folgt :

9 ſehr gute vertraute Zug und Chaiſenpferde , 4 Braunen ,
3 Schimmel , 2 Schwarzſchecken , davon ſind ? Stuten und 2 Wallachen ,
im Alter von 5 biß 12 Jahren , 2 ſchöne Kühe , 20 Hühner , 6 Euten ,
1 Futterſchneidmaſchine , 1 Heuwender , 1 Pferderechen , 1 offener und
ein Viktoria⸗Chaiſenwagen , 5 Brücken , 2 Bennen⸗ und 1 kleiner
Leiterwagen , 7 Holz⸗ und kleiner Kiuderſchlitten ; 10 Pferde⸗ , 3
Chaiſen⸗ und 1 Sillgeſchirre , 5 Pflüge , 1 Kartoffelausheber , 1 Felg⸗,
1 Wieſenketten⸗ und 2 eiſerne Eggen , 1 Güllenfaß , 1 Güllenpumpe ,1
Güllen⸗ und 1 Schnappkarren , 2 Wagen⸗ und 2 Chaiſengeſchell , 2
Winden , ca. 20 Ster Brennholz , Baumſtützen , 6 Cementrohr , ver⸗
ſchiedene waſſerdichte Wagendecken , 1 Partie Brekler , 1 Brühmmlde , 1

Schlachtſchragen , 2 Sau⸗ und 1 Kuhgatter . 1 Waſchmaſchine , 1 Waſch⸗
mange , 20 Militärſtrohſäcke , 1 Weck' ſcher Kochappurat mit Einmach⸗
gläſer , 1 Nübenſchneider , eg. 600 Liter ſehr guten Moſt,7 gut erhaltene
Faß , 7 aufgemachte Betten und vieles Bettweißzeug , Fahnen , Pferde⸗
decken, 1 feuerfeſter Kaſſenſchrank , 12 Küſten , 2 Kommode , 5 Tiſche ,
13 Stüßhle , 5 Bänke , 1 Gläſerſchrank , 1 Schreibpult , 1 Badewanne ,
1 ſchöner Kochherd und Küchengeſchirr aller Art . und noch viele Haus⸗
und landwirtſchaftliche Gegenſtände durch alle Rubriken .

Das lebende Inventar kommt erſt Nachmittags zur
Verſteigerung . *

22 92* 2 ＋ 92 —
Mühlengebäude ſit Waſſerkraft

die ſich zu jedem induſtriellen unternehmen vorzüglich
eignen verkauſe ich un einen ſeyr billigen Preis unter der Hand.

Das Hauptgebäude beſteht aus Stockwerken mit 1028s am
Bodeufläche , Wohnräume im L und II . Stock mit 260 àm Boden⸗
fläche , eine neue eingebaute Franzisturbine , geringſte Waſſerkraft

25 Hb, ein zweites Gebäude mit 4 Stockwerken Vodeufläche 648 qm
geringſte Waſſerkraft 8 HP ( Waſſerrad ) , eigene eleklriſche Licht⸗
aulage , ein großes Oekonomiegebände , 1 Waſch⸗, Back⸗ und Keller⸗
gebällde , 1 freiſtehendes Wohnhaus mit Garten .

Die Gebäude mit Waſſerkraft werden zufammen oder auch
jedes für ſich verkauft und werden nach Wunſch von den an das
Auweſen auſtoßenden 9 Morgen großen Baumgärten ebenſo von
Wleſen und Acker dazugegeben

Das herrliche Anweſen empfehle ich unternehmenden
Fabrikanten und hiſt zu näherer Auskunft gerne bereit .

Steigeier und Käufet ladet freundlichſt ein. 3459

Beruhard Lohr von Stockach ( Baden )

Freiwillige Versteigerung
5

mur 10 Tage
8

jeweils von 12 Uhr mittags ab

wegen Wegzug nach Neustadt a . H. 5%
verkaufe ich zu jedem kaum annehmbaren 8

5 Preise éin Quantum

Pigarren - Spitzen , Romane , An-

iehtskarten , Gratulationskarten , 5 %

Schulhefte , Aimmermanns - Bleie , 5

Carnevalartikel , Schreippult usw .

0 Das ganze Geschäft wird auch 5%
an einen Liebhaber zu Fakturen -

Hochachtungsvoll

M . Borgenicht
g

H 5 , 17 Telephon 2743 H 5,17

Schmeralos !

Frau Louise Maier ,

1 , 20 , ngeben Laudauer ,
Spezlallstin für Haarentfernung

entfernt

Gesiehtshaare, Warzen , Leberfleeken
Vollständig mittels Elektrolyse unter Garantie des Niewieder -
kommens . Elektr . Massage gegen Runzeln und unreinen Teint

System nach Dr. Cassen . 6831

780¹⁸ zu billigsten Preisen .

Dinile Pꝙy

Täglieh frische Ankunft von

Aprikosen, Pfirsiche , Trauben .

Keute Rock- Eiumach- Apriosen

Papier - Düten , Cigarren- Beutel, 15

„ August ab befindet sich

in der

Kunststrasse , N2, 7

Friedrieh Dröll
Mannheim

welephen 460 .

Zur Bade- U. Neise- Salson
empflehlt in goliden Oualitäten und zu mässigen Preisen :

Relse - Irrigatoren , komplett . Eliie , Relie⸗

luftkilien , Badehauben , Bade⸗Scnoämme ,
Rufoform u . Kinder⸗Badeleife , Schwoamm⸗

beutel , Seifentaiche , Kamms und Zahn⸗

büritentaichen , Thermos für warm u. kKalt

Belbwärmer , Chermophore 72815

Damenbinden , praktlich für die Reiſe .

TFerner sämtliche Artikel zur

Krapken- , Wöchnerinnen - und Kinderpflege

Damenbedienung . Separate Anprobierzimmer⸗

Pfarrer Kneipps-Aeiseiten
Pfarrer Kneipps- Maarvassor

und Oele stets am Lager .

„Amiral “ Enffettungsmiftel
Dewährt sich vorzfiglich , 64299

zu beziehen aus dem

2, 2 ZSeifenhaus

2 2 , 1

2

5

einen als tüchtig bewährten

neit Bechtel ' s Salmiak⸗Gallſeife
gewaſchene Stoff jeden Gewebes ,

vorrätig in Pak . zu 35 u. 25 Pfg . bei
Ludwig d Schütthelm , Manheim . 6204

Mie nen wird Jeder

—

Uufall - und Haftpflicht -
Franche im Bezirke unserer Generalagentaur Freiburg 1. Br .

RAussenbeamten
iemter sehr vorteilhaflten Bedingungen zu 0

engageren u. pitten geeignete Reflektanten um Einreichung
ausführlicher Bewerbung mit Angabe bisheriger Leistungen

„ Janus “ in Hamburg .

6603

2
55

Mannheimer

- 1 Fpe
244 Seiten umfassend , mit 4 farbiger
Touristenkarte von Südwestdeutsehland
und Plan von Mannheim , für jeden Touristen

unentbehrlich .

Las Manpkeimer Vorkehrs- Aud Fremdenbneh
enthält :

1. Führer durch Mannheim mit allen Sonstigen wissens - ⸗

wWepten Mittellungen .

Ferzeichnis der Mannheimer Hotels , Bestaurants und

Ladengeschäfte , wo man gut wonnt , spelst und einkauft -

„ Touristenführer durch die Pfalz ( 55 Seiten umfassend ) .

4. Touristenführer dureh die Bergstrasss .

( 28 Seiten umfassend . )

5. Ausflüge dureh den Odenwald und die Bergstrasse , sowie

Heimreisstouren ( 14 Seiten umfassend ) .

6. Führer duren den Schwarzwald ( 20 Seiten umfassend ) .

7. Führer dureh die Vogesen ( 33 Seiten umfassend ) .

2

8. Verzeichnis empfehlenswerter Hotels und Gasthäuser der

Pfalz , der Bergstrasse , des Odenwaldes , des Schwarz⸗

Waldes und der Vogesen ( 11 Seiten umfassend ) .

Zählrelche IIIustrationen von Maunheim , der Pfalz ,

der Bergstrasse , des Odenwaldes ,fles SehWwarzwaldes

und der Logesen .

L

Für Iouren und Ferien .

82
SSeegeseesessee

—28 2805
885

9
8825

trägerinnen des,Mannheimer Heneral - Auzeigers .
o % Aelsserst praktischer und willkommener Führer .

— * 2 122

N eee
5

8 5
2



8. Selte .

Komplette moderne

Küchen -
8

kinpichtungen
von 90 Mk. an

Komplette möderne

Sbllatzimmer -

Einriantungen
von 295 Mk. an.

Srosse Auswahl in

billiger wie jede
Konkurrenz .

Besichtigung onne

Kaufzwang .

Wilh. Frey
Tapezier .

Annoncen . Annahſme fü alle 78 8

kungen d. Teitschriten der Welt. N
Mannbeim . 2. N

eeneeee
Eingefüßhrle 9458
Auskunftei

ſucht
tüchtigen , brauchekundigen

Agquiſiteur
gegen Frum u. Provſſion .

Oſferten unt . Nr . 5377
an Haaſenſtein ꝑKBogler ,

. ⸗G . in Mannheim ,
eibeten .

Feuerverſ . ⸗General⸗
agentur in Stuttgart —5

ſucht
per 1. September flotten ,
ſelbſtändigen 3461

Bureaubgamten
der in allen Spaxten gut
bewandert und ſicherer Con⸗
cipiſt iſt . Geſl. ſofortige Off.
mit Gehaltsauſprüche unter
B. 4877 an Haaſenſtein K
Vogler , . ⸗G. , Stutt⸗
Hart. 4

Fräulein , welches mit
der dopp . Buchführung
vertraut iſt u. gute Handſchr .
heſitzt, wird für e. Bureau als f

Buchhalterin
in dauernde Stellung

geſucht .
Eintritt 1. Auguſt oder

ſpäter . Oſferten unt 0970 8
an Haaſenſtein K Bogler
21 . . 3462

N

Mannneim
Flanken
Fs ,1, 1 5

Tüchtiger

Korreſpondeut
gewandter

aſchinenſchreiber , hulstärfr . ,
Stenograph und

Ur ein hieſiges Fabriketabliſſe⸗
meut zum baldigen Erutritt

8
geſucht .

Bewerber aus der Eſſenbranche
beporzugt . 6601

Oſſertlen mit Angabe der Ge⸗
haltsanſprüche unt . E. 223 F. M.
zuRudolf Moſſe . Mannheim .

Hoher Gewinn .
Hochlukr . , vorzügl . geh. Fabrik⸗

eſchäſt ſucht Mk. 10—20 009 . —.
goher Gewinnanteil , kein Niſtko .

5 Verloren 8
Gold .

1 braunem Etui
bzug . ga 2 . 18 . 4. 9743

Tnec 93
Beflitz- School

Dlrektor — Besitzer :

Joseph Uisser .

Late Senior Professor

of St . Edmund ' s .
I 2, 15 48950

Tages -und Abendkurse
Telefon 1474 .

prach - institut
5 , 1 5

Dr. Weber - Diserens
Moderne und alte Sprachen

Haudelskorrespondenz
Examenvorbereit . Uebersetz .
Beste Referenz . Pros ] vatis .

Demolselle donneralt ſe
Fonkersit

kanglisb Lessons
Speclalty : 48264

CommereinlCorrespondence .

K. n . ElIiwodod . EI , 8 .

— — ̃ ———Ein erfahrener Lehrer erteilt
Mittelſchülern während der Ferien

Unterricht in Mathemalik
und den Eyrachen .

Offerten unt . J . L. Nr. 50575

an die Expedition ds . Blaites .
kl⸗Aterricht

Beruf erteilt

H . Schmidt ,Dir . O 7

von Hartung ſccher⸗
Vorbildungsanſtalt

Kasse . .
1866 ſtaatl . konzeſſ .

für alle Schul⸗ und Militär⸗
examina . 3356

Stets beſte Erfolge !
Ueber 2000 Einj . u. Fähnriche
über 500 Prim . und Abi⸗

turienten vorbereitet .

Lelmischtes.
Heirat .

Fräulein , 28 J . alt , kath. , mit
etwas Verm . u. ſchöner Ausſtener
w. ſol . kath . Herrn (beſſeren Arb. )
zweck; Heirat leunen zu lernen .

Off. u. Nr. 9656 a. d. Exp. d. Bl.

deiral.
Gebildete Dame. evgl. ,

( ſchuldlos 90 Gheninet
ute gekannt ,des Alleinſeins müde ,
wünſcht auf dieſem Wege einen
Lehensgeſährten , dem ſie nicht
nur Gattin , ſondern eine Stütze
geſchäftlich wie wirtſchaftlich ſein
will. Witwer mit Kind nicht
ausgeſchloſſen , da ſehr kinderlteb .

Oſſerten unter J. G. Nr. 1863
Hauptvoflagernd . 9133

eee

Heirat .
Junggeſelle , Anſang 40er , frei⸗

denkend , in guten Verbältniſſen ,
ſucht die Bekauntſchaft eines
Fräuleins , ca. 23 Jabren . Offert .
nut Photographee unter 8 N.
poſtlagerud Mannhein . 971¹

Ein Naufmann
ſucht für ein gutes Geſchäft
ein ehrbares u. anſehnliches
jg . Fräulein oder jg . Witwe

uch ellnerin ob. Dienſtmädch.
mit ein Paar tauſend Martk
frei verfügbares Bargeld .
Einheirat nicht aus⸗
geſchloſſen . Gefl . Ange⸗
bote unter Nr . 9742 an die
Expedition .

2Thegterplatz
Abzugebeſl . Sperr⸗
ſitz C, 4. Reihe .

51080 Straus , K 2. 12, 2. St.

J ; welcher Anſtalt oder

Juſtitut werden durch

Hypnoſe Krankheiten ge⸗
heilt ? Adreſſen unt . Nr .
72995 erbitle an dieie Exped.
Tücher- und Taptziermbeif1ae Tapezier 8 8

Rolle 28 Pig .
A. Liſt , Lanaſtt . “12 2. St . 9618

Mentgung r e
chine in Deutſch n. Eugl . preis⸗
wurdie . 7, 24 ,2. Te. 9346

Bügel - Wäsche
wird 0b und ſchnell ab⸗
geliefert . 9020
Lipps , Kleine Wallſtadtſtr . 10.

Nühriger Verlreter
wünſcht emit noch einigen N nen
in Verbindung zu treten . Offert .
unt . O. P. 80 Hauntvoſtlag . 951
Fr. bahr . Trinkeier FHund5 80,
in Kinen 720 u. 1440 Stck. Ig . ſette

Dauben. Hühner , Entenzꝛe lief . bill.
M. Vebel, Aletshauzen ( Schwab . ] .

6802
Famen köunen distret ſhte dete⸗
dertunft erwarten bei 44603
Hebaume Fleckenſtein , Maun⸗

Off jub. 225 F. M. an Rudolf
Moſſe , Maunheim . 6695

heim-Neckqau , Wiungertur . 28.
Preis äußerſt conlant .

v m 1.

Heidelbergerſtraße .

Geueral⸗Anzeiger . ( Mittagbfatt . ) 0 5 2

Total - Ausverkauf
wegen Geschäfts - Aufgabe .

Um mein grosses Lager in

Tuch und Buxkin
Tasch zu räumen , habe jeh die Preise weiter bedeutend herabgesetzt .

Besonders mache jch auf einen grossen Posten feiner Sommer -
Buxkin , die sieh für Damen - Costüme eignen , aufmerksam .

A . Mosbacher 24 . 6
Die Laden - Elnrichtung ist per Ende September abzugeben .

D 4 . 6

73005

Juppelicrwtretätte Apel
Juli bis 1.

2 , daunn 0
Oktober

155,
50377

E , —5

Aufpolieren
Wichſen und Nepocaturen von
Möbeln u. Pianinos bei aſter
Berechnung . — An⸗ u. Verkauf

0 uicht. Mobel . Dell ,
Schreinerei. Woh ug.

7 1 2, 95 11
Rolladen Und

Jalouſien
repariert billig 39434
W Schbeckenberger

15. Querſtraße 73.
werden ge⸗Hunde waſchen .

geſchoren n. in Pflege
genommen . 50059

J . Jacobi Nachf . , N K. 18 .
Am Diens - mannf ' t ch.

taguein Fox ſchwarz
und weiß gezeichnet , auf den
Namen Lux, abbanden gekommen .
Abzugeb . geg . ute Belohn . bei 9½¼7

Metzger Evert , Rheinau .
Vor Ankaut werdeg warut .

aldvefkehf .

Hypothekenkapitaien!
Anträge werden unt . günſt Be⸗
diugungen entgegengenommen .

Auskunft koſtenfrei ! Vertr . geſucht .

Sohosserisphe mmobften- Verteprsbant

Lonmanctgeselschaft , a8g ,

( Aufragen uach St . Ludwig i. Elſ. ,
Poſtfach 122 erbeten . ) 8757

er kauft ( gegen Nachlaß)2 oder beleiht eine zu 6 9%
verzinsliche
von eirca

Mk . 20,000 . —
an ſolventen Schuldner ? Off .

Forderung

Unt. 5 9272 g. d. Expedit .
Suſe auf ländüches Opfett

gegen doppelte
23, 900 Mark
liehſten Prtwvat .

Off. ünter A. 2Z. Nr . 9669 an
Blaltes .die Expeditiou pis . altes .

Mk . 8000 . —
werd . z. eten Stelle auf Neubau
nach Rheinau innerb . der Brand⸗
verſ . ſof, geſucht . Kinſen 5½ %
Papiere werd . für von ge⸗
nommen . Gefl . Oſjert unter
Ni , 9732 an die Exn 31

M . 12 50⁰⁹ . —
werd. 1 Sten Stelle innerh . der
amtl . Schätz , auf Holſwarenſabrik
in d. Pfalz ſof. geſ. 10 % Zinſen .
Papiere werd . für voll ge⸗
nommen . Event . auch Teilhaber .
Gefl. Off. u. Nr. 979733a . d.Exp dd. Bl

9 Ankauf 3
Ein gebrauchter Tabeuliſch

Sicherheit , aun

glößeter
wit Schubtaden zu kaufen geiucht .
OOff⸗ u. Mr. 51092 g. d. Exy. ds Bl.

Geotaute chie, guteryaltene und
gutfunktiomerende

Blechſcheere
zu kaufen geſucht . Offert . unt .
Nir. 51123 an die Erved . ds. Bl.

Spanif N zu kaufen
Spaniſche Wand geſach

No. 9721 a. d. Erped .Onert u.

48079Zahn bis 20 Pfg .

Platin, Gold, Silber , Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe

E A, 6 , Eckladen .

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kaut
—133136 . ee 81 . 10.

Jallle hohe Preile
(ür getr . Kleider , Schuhen. Stlefel
Komme guf, Wunz ch ins Haus .
8565

25 8 4 8

kauſt 118 1 . 50386
EBühles . 5 . 0 .

aneneen ſunk. Garantie
des Einſtampſens ) , alte Metalle ,

alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S . Zwickter , Dalbergſtr . 30 . 50 0

von Lumpen und
Aukauf Metallen bei 49227
Frau Zimmermann , 4 . 6.

Jetrag . Kleider u. Stieſel Lauft u.
verkl. Dambach ,8 2, 11. 41033

ntauf von grnochen Lum⸗A pen , altes Eiſen ſowiealle Metalle . 8

F. Aeckerlin , E
7

Möbelund Stiefel ,
Betten kauft

A. ickel . T 2 .

und
41637

—

Brillanten ,
Perlen ,

Goldlu . Snber
sten Preisen

Jakob Kling,
Jumelier

G 3, 2. Tel . 2585. G 3, 2.

Werkstätte
für Reparaturen ung

Neuarbeiten . 85
gebrauchter

Bücher ,

kault zu den höch

mkguf
ganzer Bibliotheken , zu
höchsten Preisen . 43363

F. Nemnich , Zucnl .

1N . 208.

Verkauf
8

mit ſehr gutgeh . Weinwirt⸗
ſchaft preisw . zu verk. 5015

5
51158 an die Exp . d. Bl .

Baugeſellſcheft Rohrbach
bei Heidelberg

verkauft Villen . Preislage
160 —18 Mille . 51125

* —
Wagen⸗Verkauf .

Wegen Entbehrlichkeit u. Pfatz⸗
mangel nehen ein jaſt neues
Coupee ſow e ein gukerhaltener
Hotel⸗Omnibus billig zu ver⸗
kauten . 51083

Näheres in der Exved d. Bl.

In der Nähe der Reſidenziſad !
ſchönſter Lage , iſt eine Billa ,
2½ölöckig , 12 Zimmer , Vad,
Balkon , 2 Küchen , mit 28 A.
großem , ſchonen Zier - , Obſt - u.
Gemüſegarten unter gunſtigen
Bedingangen zu verkaufen .

Näberes Villa Stein in
Ettlingen ( Steigerhohl ) bei
Kartstube , 8746

Bäckerei ,
ſchön eingerichtet , per ſofort
od. ſpäter zu vermieten oder
zu verkaufen . 50806 .

Näh . Schlupp ,
Rheindammſtr . 33.

Ju deſſer Lace der Ouſtadt
ſchönes Haus im. Garten w.
Wegzugs , preisw . z. vert . Off . u.
Nr. 51159 a d. Exped . ds . Bl.

Neubau ,
elegant ausgeſſatltet , prima Lage
unter Schätzung zu verkaufen

Offerten unter Nr . 471ui8s an
die Erpedition ds. Blattes .

Herrenhut - Beschäft
Mützen und Schirme

am Platze wegen Fa milienver⸗
hältniſſe ſo ' ort an lüchtege Ver⸗
kaufskraftabzugeben . Günſtigſte
Bedingungen . Event . wird
Filialleitung mit Kaution oder
Beieiligung ülertragen .

Nur jaſch eniſſhloſſ . Bewerber
wollen ſich melden unt . Nr . 51138
an die Erped . d Bl.
585 70 5
Selten günſtige Gelegenheit .

Ein gutgeh . Eigarrengeſchäft
in erſter Lage , uſtandehalber
pre swert abzugeben . 9723
Näb . Julius Hirſchler , D 1, 2
Gkundſtück : u. Woh 19. -Verkebr

Tel . 1553 .

* 7
Kaſſenſchrank

billig zu verkaufen . 50919
I . Schowalter ,

Fabrik Cben . Präparate
Friedrichsfeld bei Maunheie n.

Ein. Sportwagen mit Gummt⸗
reiſen zu verkaufen . 9626

Nheinauſtraße 3, 2. St , rechts .
Ein nur wenig beuntztes ſchönes

Federnröllchen
mit bis 18 ZItr. Tragkraſt .
für Flaſchenbier⸗od . Milchhändler
paſſend , verkauft 51108

J . Spannagel ,
Schuedemeiner , Seckenhein

2 ſchöne Oelgemälde mit Nahm .
( Landſchaften ) 85 468 em für nur
60 Mk. verkauflich . 511ʃ0

A, 7 a . Hof.

Badewannen

erſtklaſſigesDamenrad , 5 kat , aatf
neu , billig 1 Perkaufen ,9709 3, 18 ,2. Stock .

Eiungut Kinderwagen
Bs , 8, r .„Abzugeb .

Ferd Scheer .

Gebrauchter , gut ehulte r
*Kaſſenſchrank ?

billig zu verkaufen . 4837
Schneibel , Oü 6, 5, Hinterhs .

zu verleihen
zu verkaufen

und auf Abzahlung bei 40213
Kall Schatt , J 1. 20 .

9 guterhalt . , abzugeben 287
Piaubeumer Lhafen . Euiſenſtr . 66

9 zu verkanfen . Näheres
dackt iſten E 2, 6, Werlin . 7 %

Photogr . Apparat 10 wet.
neue Conzertzither ſehr billig :.
penk. e 4, 26 , 2. St . 9728

6
rüner Papagei fängt aßt zu

ſprechen zur 30 Mark zu ver⸗
L G, 4

dill

kaufen .

Stellen finden .

Stellenvermittlung
koſtenfrei für Prinzipale u. Mit .
glieder durch den Verband deut⸗

„5. St . 9590

ſcher Handlungsgehilfen zu
Leipzig . Stellengeſuche . ⸗An⸗
gebote ſtets in groß. Anzahl . Ge⸗
ſchäftsſtelle Nürnberg , Kornmarkt 8.

3421¹

Jüngerer flotter

Verkäufer
zum ſofortigen Eintritt geſucht
zu melden 51121

dheinfsches Kaufhaus , q J, 1.

Abbruch- Material
Bauholz , Dachziegel , Hau⸗

ſteine , Bruchſteine , Hoftore ,
Fenſter , Läden , Tannen⸗ u.
Hartholzdiele , Breunholz
u. ſ. w. wird billig gogegeben .

Abbruchſtelle
Große Merzelſtraße 12/26

Telefon 1315 . 4038

Eiaschränkee
alle Grössen am Lager .

Auskleidung in Zink , Glas ,
Email , Porzellan ete.

Theodor Mess , u2,17
Büflets - und Eisschrank -

Fabrik - Lager . 48376
CCCCCCCCCCcCc . .

Gebr . Caſſaſchrank
zu verkauſen . 48991

Jean Wagner , 1 7, 34 .
3 1 tast neu , mit Gn⸗
ranino rantleschein billig

zu verkaufen . 50614
Farkring 370 ) .

Ciege Kinderwagen und ein
Damenrad billig zu verkauf .

Näb . 8 6, 29, 8. Slock . 51005

Gaskocher ,
ch wenig geblaucht , billig zu

verkauſen . 9667
Waldhofſtr . 2, 3. Stock links .

delegenheitskauf .
Neues Dameurad , zweimal

geſahren , mit Tornedofreftauf ,
und ein Serten 0h billig zu
verkauſen . 9719

Ludwigshafen ,
Ludwegsgraße 13, Ladeſ, ,

1 gehrauchte Negiſtkikr⸗Kaſſe
neu , Mk. 425 iſt zu jeden Preis

abzugeben.Gefl ſerken unter Nr . 51160
an die Exped . ds. Blattes .

Damenrad ſehr gut erhalten ,
für 50 Mk. zu verkau , 9787
Curt Heinrich , E 1, r .

Eſe gut erhalt . , gebr . Mlavier⸗
kiſte für Piaſino , bellia zu verk.
Zu erſr . Gabelsbergerſtr . 3, III . sros

Eisschrank
2thürig , 1,26 möhoch, 1,20 mbreit ,
ſaſt neu, billig zu verkaufen .
511¹8 n . 0 Laden .

2 große Helgemalde
pillig zu verkgu ' .

Burgſtraße 20 , 3. Stock rechls

—. ——
9 1

I für Gaſtpirt.
Fortuna⸗Autoaten , Zigarten⸗

Antomaten jeder Ark, btlüiger
wie jede Konkurrenz . 49639
L. Spiegel & Sohn , Ludwigs⸗

haſen a. Ry.

Noderne moue Kücheneinrieſt⸗
tung ( massiv ) für guten Haus⸗-
halt Umstände halber sehr billig
zu verkaufen . Näheres bei
Himon , 1 1 ga, Breitestrasse

(TLaden) 51142
Das der Gemeinde Altenvach

Bergſti ., gehörige Schulhaus m.
5 Zimmer u. Küle , Stallungen ,
Klleren Re wiſen, ſehr geeiguet

ür Puſpalbeſitz . iit unter gün⸗
ſuigen Bedingungen

zu verkaufen .
Nälhere Auskunft erteiten unſere
Ver pittler 50959

Victor & Oskar Bauer
Häuſe - und Güteragentur

Mannheim , Kronprinzen⸗
ſtraße No . 4. deteubon 2344

Fingaterhenn hrrad fi URNnaben
von —14 Jahren für 70 Jk . zu

vertquien . 9644
Rheindammſtraße 45, 3. St .

5
Gelegenheitskauf .

Ein bhoef. Brillantring und
ein Diamantring zu vertaufen .
51019 Gordon , I 2, 22.

Planine
noch neu , ſchöne Ausſtallung ,
billig abzugeben . 50815

38 , , part .

Gehräuchte deulſche Ziegel
billig abzugeben im Kdaufhaus .
9346 Joſ . Sattig .

2 Ferkaulen .
Po zen nal , ConſuenWa owie einekompl .

Ladeneintichtung für Colonſal⸗
waren wegen Geſchärtsaufgabe

kiligſt zu verkauzen . Oſfert. u .Ni . 49963 an d. Exved . ds. Bl

Orcheſtrions
P 108

Abzahlung.
ha en, Lutſenſtr. 0Jemmor

5 122armoniumis.

5 Massenschrae
gebrauchit u. neu , Ia. Fabrlkate .
sofort ab Lager billigst lieferbar ,

Daniel Aberle

banſih . Ausknultei
ſucht per ſofort für Mannheim
und Umgegend einen tüchtigen

Aeguisiteur
gegen Fixum und Proviſion .

Offerten unter Nr. 51097 an
die Expedition d. Bl. erbeten .

In ein hieſiges in Aufſchwung
begriffenes ſehr lohnendes Ge⸗
ſchäft wird für Kaſſe & Buch⸗
haltung ein fleißiger , ruhiger ,
ſolider

Junger Mann
der ſich mit einigen Mille beteiligen
kaun, per ſoſort geſucht . Offert , u.
Nr. 51098 a. d. Exped ds. Blattes .

Größeres hiehleſiges Fabeikbureau
ſucht per bald

jüngeren

Commis
haup : ſächlich für Schreibmaſchine .
Gefl . Offe! ten die Angabe üder
ſeitherige Tät gkeit u. Anſprüche ,
ſowie zeuguisabſchriſten esthaiten
müſſen , ſind an die Expedition
dſs . Blatites unter Nr . 51165
er eten .

Jüng. Graveur
auf Stahl⸗ und Meſſing⸗
Formen geſucht .

Offerten unter Nr . 51137
an die Exped . ds . Blattes .

Ein zweiter Feuerſchmied
u. 1 Jungſchmied ſofort geſ .

Marli betz . Schmiedemſtr .
51164 Dalbergſtr . 32.

Tichige Verkäuferin
i. d . Damen⸗Konſef a e he
durchaus erfahren , ver ſoſort od.
ſpäter nach Mainz geſucht .

Oſſerten nit Angabe von Ge⸗
haltsauſpr . , Zeuguisabſchriften u.
Photographie an die Exvedition
diches Blattes erbeten .

0 * *
Zuſchneiderin

für Corſets bei guter Bezahlung
und dauernder Beſchäftigung ge⸗
ſucht . Offerten unter W. 974

beſorgt die Expedition ds. Bl .

Weübte

Büglerinnen
gesucht . Auch können

Mädehen
das Bügeln erlernen . 6827

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz 15 —17 .

Malchinen⸗Aäherin
anangs Seplember geſucht . Nur
auf feine Maßſachen geübte wollen
ſich melden . 51146

M 2, 15a
Müller⸗Rippert Nachf .

A. v Froreich .
Sauberes , durchaus lüch⸗

tiges , in Küche u. Hausarb
erfahrenes Mädchen wegen
Heirat des jetzigen Midchens
bei hohem Lohn per 1. Aug .
geſucht. 50312

Näheres Hatry , Charlot⸗
tenſtraße 2.

Cin Dtabes ſſeißges Mäschen
geſucht für häusliche Arbeit .
50887 P 5, 5, Laden .
Köchin Alleinmädchen Haus⸗
und Küchenmädchen , per
und 15. Auguit geſucht . 51029
Stellenvermiltlg . Schneider ,

Gontardſtraße 31.
1

Tüchtiges Mädchen
und Hausarbeit per

„Seeit geſucht . Zu erjr . von1 5 Uhr Lulſeuring 51, pt. 1s

irdentl . williges Kindermädchen

550b. BeckNebinger ,
tſanberes N 0

tüchtiges 2
das lochen kann

aut verneht , geſucht
September .
Auguſta⸗ Anlage 15 , 3.

Sulentl . Mabehen g. gu
8 at Vorkeuntn . der
Lehrling ge Ve
Unt. Nr. „1155 au die E

Bürgerl , Köchin , Beiköchin , Allein⸗,
Zimmer⸗ , Haus⸗ u. Küchenmädch . ,
werden ſofort u. 1. Auguſt gegen
hohen Lohn geſucht . Stellenbüreau
Wickenhäuſer , O 3, 6, part . 9731

Fürgl . Köchinnen , Zimmer⸗
Ou . Hausmädchen juchen
ſinden gute Stellen

Stellen⸗Burcau
Marina Jochum , P 3, 9.

Fn junges fleißiges Mädchen
6 w. lof

1.
9738

0
f. geſ. 8 o —34

rdenti Mädchen , das koch
kann , zu klein. Famtlie

ſof, geſucht.
N 1310 , 8. Stock

Lehh7
Ofene Lehrſtelle

Zum baldigen Eintritt ſuchen
wir einen jſungen Mann aus
achtbarer Familleund mit guter
Schulbil g als 51113

Lehrling .
oll orn ,

Colonial waren ßbandlung .

Zum ſoſort . Eintlitt ſuche ſch

Lehrling
für meine Drogerie u phokogr.
Handlung ber monatl . Vergütung
9. 20 5 Georg Springmann ,
P 1 . 4, Breite Str . 50886

Lehrling
m. Berechtig . z. einj . freiw .

Dienſt von e. hieſig . erſten

Engros⸗Geſchäft bei ſof . Ver⸗

gütung per Mitte Auguſt

gesueht .
Selbſtgeſchr . Offert . unter

Nr . 51030 g. d. Exp . d. Bl .

Lehrling
gesucht von Im - und Ex⸗
portgeschäft mit ein⸗
jähriger Berechtigung . Off,
erb . unt . No . 51143 Exp . d. Bl .

Ein braver Junge ſofort als

Stukateurlehrling
geſucht . Näh . U 5 , 22 bei 6.

5 Bildhauer . 51149

enmädchen .
TLehrmädchen

und 51047

Verkäuferin
zum baldigen Eintritt geſucht .

Wilh . Brüner
Weiß⸗ und Wollwaren ,

Meerfeldſtraße 27 .

Foſſen Sucheng
Ein verh . j. Mann , kauflolte⸗

fähig , ſucht Stelle als Kaſſier od.
Portier Näh . in der Exved . 878

ſtautionsf .Mann, 30 . a. ( tadfahr . )
. Bertrauensp . , ev. Kaſſter od. Ausl .
Offert . unt . Nr . 9579 a. d. Exped.

Ein gewandter

Kaufmann

Kurz⸗,

der lauge Jahre dem Bureau
einer bedentenden Fabrik vor⸗
ſtand , mit an 7 kaniſcher Buch⸗
führung inll .
aus vertraut
ändern
Nr. 9678

0
an die

Abſchlüſſen durch⸗ſucht
ſich zu ver⸗

ferten unter
Exped . d. Bl.

. , verheixr. , der⸗Kaufmann,;zeit Caſſier bei einem
größeren Unternehmen , ſucht aus
Geſundheitsrückſichten Stellg . als

Einkaſſierer
per 1. Okt. od. ſrüber . Gefl . Off .
befördert unter Nr . 9706 dle
Erpedition dieſes Blatles

Kaſſiererin
Buchhaltg . , Stenographie , Schreib⸗
maſchine , mit prima Empfehlung ,
ſucht ſofort

Vertrauenspoſten .
Offerten unter Nr. 9715 an die

Expedition .
55 7

Einkäuferin
der Artikel Kurzwaren , Vänder ,
Spitzen , Beſätze u. Couf . Mode.
waren , welche bisher in nur erſten
Frmen condrtioniert und

15Ja. Zengniſſe verzügt , ſucht ,
Sie Famili euberhälkmiſſe 1 15
zwingen , in Maunhelin paſſende
ſelbſtändige Poſition . Offert . erb .
unt . Nr. 9724 au die Exinedition .

N. leidermacherin g eh als Mit⸗
Ahilte in kleintes

82 9 0
Zu erfr . in der Er Bl. Ledz

Trl , aus beſſ Fam . inde un. gut.
Zeugy . in all . häusl. Ardeiten

durchaſis bew. ſucht auf 1. Okt ,
Stelle als Haushälterin . Off .
Unt. Nr. 9584 an die Erb . d. Bl.

Fraul . ſeitber in groß . Geſchäft
als 1. Rock, reſp . Taillenardei⸗
terin täug , wünſchen Arbeſt in

S3. 49 . 44166
ſowie Hausmädchen auf 1. Aug.

geſucht . F 5, 15, Laden . 9713 875
u. außer d. Hauſe

U5 , 4, 4. St . rechts .



Munnheim , 27 . Juſt .

Pe Herrſchaftsköchin dſe
muir feine Küche verſt . ſucht
ſof . Stelle , anſtänd . Mädchen
jeder Art finden Stelle .
Büreau Böhrer , J 3 , I .

Telephon 3516 . 1145

Veſſeres Kinderfränlein
ſucht bis 1. Auguſt paſſende Stel⸗
lung . Näheres 51163

Marienhaus Heidelberg .

Niotgesbehe.
4 Zimmer⸗Wohnung , vart .

1 Tleppe hoch, per 1. Oklbr .
106 in guter Lage zu utieten
gefucht . Offert . mit Pleisangabe
an 2 K. 200 ökvoſtlag . ———2

1455 * ca. 90 mGil105 res Bur Eal Grün dfläche,
mit Rehtteen Näumen per 1. April
1008 3. mieten geſucht . Off .m. Preis
angabe u. Rr. 51117 a. d. Exp. d. Bl.

En d. Nähe d. Schloſſes w. Raum
Aufbewahr . e. Meon orrads g.Nr. 509 50 d . d. Exo. . K

Jii 31 he alter Zolthaſen zwei

1 0inmer für Burean ſe .
Off . 10 Nr. 51041 d d. Expd .
Spernſängerin ſücht für ſoſort
kleine abgeſchloſſene

Ffagd ,3 4 H. Aabal.
Gute ſonnige Lage Bedingung .

Offerten ünter L. H. 51131 an
die Expedition ds. Blaltes .

Geſucht wird auf gleich oder
1. Oktober eine Wohnung , von
7 Zim . m. reichl . Zub. , nicht welt
vom Vahubof evsntl . Lindenhof .
Off . u. G. H. No 9720 a. d. Exy.

7752 12 FNN
4. Zimmei⸗Wohn. m. Zubeh.
ſof, zit miſeten geſucht in der
Nähe des Hauptbahnhois einſchl
Lindenhof . Offert . mit Preisang .
u. K . S. bahnpoſtl . Karlsrube . res

Geſucht per ſofort
575

1. Okt .

Wohuung mit 4 Zimmer
und Zubehör , in 111 1 Hauſe ,
mögl . Lindenhof . Off . mit Preis⸗
ang . unt . Nr . 5116 1 an die Exo.

Gebilbetes , ſolides Fräulein , ſucht
ſofort möblieetes Zimmer .

Offerten mit Preisangabe unter
0. S. 100 Hauptpoſtlagernd . 6604

Bureaul .

A3. , 3 ſchöne helle Zureau⸗
„ räuntlichkeiten per

1. Oktobet zu ver nieien .
Näheres eiigsktetſte . 6Hinterhaus .

285

H 7. 924 — ſi
95 Bureau zu vermiet .

Näheres 3. Stock . 9648

M2,4 3 bis 4 Zimmnler als
9 4 Burenn , Ider an ein

Herr zu permieten . 9200

—S , — —

Durlacher Hof
zwei helle geräumige

Harterre⸗Himmer
als Butreauz ſofort zu vermieten .

Näh . bei Neſtaurateur Förſchnetdaſelhſt . 9278

Aegnſea ⸗Anlage 17 , Sous⸗
Terrain , groß , dell u. trocken , .

Contor u. Lager paſſ. , ſof. z. v. durch
Otto Heß, Beethovenſtr . 10. 50896

ennershofſtr . 14, Souterain
2 Räume als Bureau zu

vermieten . Näh . 1Treppe . 50637

Weſpinſtraße 10
Fis - - vis der Mollſchule , ſchöner
Eckladen mit W̃ ohnulg per 1.
Oktober ds . Js . zu vern . 50698

Laden
mit anſſoßendem Zintn er e

als
Filiale für Coloniglwaren , Dro⸗

deue Färberei , Colditoret de.
beſtgeeignet , guie Lage mit ſreien

näch Feſthälle , zu derlſiſet .
Näheres Heppblerſtraße 42 ,

27776 Buregu int Hof.

großen Schaufenſter u. Hin
terraum ſofort zu vermieten .

Zu erfragen Kondilorei
D 2, 14. 50⁸

Zwei ſchöne Lüden
mit Zubehör in T 6, 7, zu ver⸗

mieten . Nägeres ＋. 1 9„
2. Stöck . Bureau . 48336

Latlent
m. 3 Zimmerwohn . , Bad U. all .
Zubeh . , am beſt . f. Burean oß.
Friſeürgeſch . geeign . , ſof. z. . 50482

Näh . Seckeuhermerſtr . 38 KIl.

Ladlen
mit zwei Schaufkuſtern

in vorzüglicher Lage , in der
Nähe des Marktes , für jede
Branche geeigner , unter günſtigen
Bedingungen zu verm . 31099

Näheres In 1, 4, parterre .

Tudwigshafen .

Laden
mit 2 Schaufenſtern , in beſter
Geſchäftslage für jede Blauche
paſſend , zu vermieten . 965õ⁵
Näheres Oggersheimerſtr . 13 .

f 7 877 1
Wichtig für alle Pranchen!

2 modern eingerichtete Läden
Mitte des Orts ( Neuban ) in
Feudenheim ab 1. Okt , zu ver⸗
wieten . Aut Platze bis jetzt nur

Colonlalwarenbrauche anſaſſig .
Neubau vis - - vis dem

9659
Näheres

Ratyaus Feudenheim .

Magazine .
6, 22b , —8 ſchöne Man⸗

D ſarden als Lagerraum zu
verm . Näheres 1 Treope . 9358

4 Werkſtatt oder Ma⸗
* 4 gazin zu verm . 8763

8 22 3 und 4. Stock ,
6 , 36 Lager⸗ oder Fab⸗

rikräume je 120 ꝗqmtr. Boden⸗

fläce per 1. Olt . zuverm . zu⸗

Magazin oder 7 1 alt , mit
Bilib ſoſort zu vermieten . 50408

Näb . X. Aſpenleiter , L 1 11.

Holzſtraße 9
Magaäzin oder Werkſtatt zu
vermieten . 8761

Großes hellcs agazin
ader Werkſtälte

mit Waſſerleitung , Gas⸗ und
elektr . Auſchluß , Toreinfahrt
und Nollbahn ſowohl als
Lager⸗ als auch als Fabtri⸗
kationsräume paſſend per 1.
Oklober eventl , früher zu verm .

Näh . Böckſtn . 10 . 46889

Bureau
2 Zimmer , groß und hell , an
elektr . Halteſtelle gelegen , zu
vermieten . 47774

Näheres Kepplerſtraße 42 ,

n im Ho' .

Wleduräumlichleiten
ſehr ſchön hell und luſtig , mit
beſond . Keller ſofort zu verm .

UG6 , &, part . 51078

Läden .
K I1 , 5 Laden
event , ſofort zu vermieten .

Näheres K 1, 5a , Kanzlei ,
2. Stock, . 4792⁰0

Heldelhegerſroße P7, 24,
Laden ,

80 qm groß , auch geteilt , zu verm ,

Burcau
zu vermieten , cixcg 170 qm groß.
im II . Hinterhaus ,

24 .
Näßetes bei Albert Speer ,

Architekt, Prinz Withetmſir . 19.

2 ſchöne Täden
mit oder ohne Wohnung

biſlig zu verm. ; geeignet
für biele Geſchäftszweige ,

guch als Werkſtatt für
Uyrmacher , Schuhmather

u . dergl . 50263

91euſt.b.
1. Sept . zu v. Näh . 2.

Mleſtk. 30 weng be. 8h ,
öd. früher zu verm . 50880
Näberes 3 , 3 . 2. Slol.
zaden mtit - Zimierwohnung ,
„ Badezim . ſowie Mädchenkam .

Langſtraße 53
Werkſtatt zu vermieten .

Lagerplatz
( Induſtriehafen ) neben Malz⸗
fabrik Haymann , ca. 650 om
m. maſſiver Werkſtatt ( Cement⸗
boden ) zu vermieten . 45999

Näheres bei
Meess & Nees . . , Karlsxuhe

Großes , helles

Magazin
mit Toreinfahrt innerhalb der
Stadt zu verntteten . 50653

Näheres Immob . Bureau

Sevi K Sohn , L Ta.

Helle Fabrikräume
am Audenhof , 4 Stockwerke , je
80 am Vodenfläche , zu verſi .
NMaderes 17

5
20, II bdst

J Hele Räunt⸗
Gt. Metzeltſtt. 27a Üchkeiten für
Magazin oder Werkſtätte evtl . mit
Wohnung zu vermieten . 50997

Skallung
für 2 Pfekde zu bernieten.

Näheres E 5, 17/18 . 3899

Stallung !
mit Keller , Nemiſe und Burſchen
zimmer ſofort. zut vermieten .

Näheres Waldhof , Sand⸗
hoferſtraße 14 . 50170

Wohnungen
2 , 14 , So ,

geräumige 4 Zimiſter⸗

82

3
ſchöne

Leute zu u. erir , part . 5888g

B
5

31 Stk. , ſch. Wohng . ,
95 * 3 Zum. U. Küche a 1.

Aug . zu v. Zu erfr . 1. Stock 5085⸗

Eitt ſchöner Laden m. einem

Wohnung per 1. Okt . aſ ruhige e

General⸗Anzel lger . ( Wiagbiatt )

Steinindustrie Sohachen
MWarmor , Oranit ,

i . E .

15 eine
e

Treppe, 4 Hluu⸗4. ner , auch als Bitro
zit verm , Näh . 2. Stock . 51086

F A, 7, J. Hoch
ſchüne Wohnung , 6 Zimmer ,
Badezim . , Speiſekammer ꝛe.
per J. Oktsbet zu vermiet . 51082

F 7 4
3. Stkotk, 4 Zimmer⸗

35 2 wohnung m. Zubehor
per 1. Oktober zu verm. 51038

K5 , 27 5peil . St. z. U.

1 Treppe , Wohnung , —6 Zims ,
Pliche, Badezimmier , nebſt allen
Zu gehbe ſoſort oder päter zu
derhl . Näh . Bilto varterre . 50928

I7 , 1 * Stötk, Zimmer⸗
wohnung zu verm. 43288

Seltb . 2 Zimmeren .17 15 13 Füche In. Abſchl . an
ruh. Leute z. vm. Näh . 2. St . Vdh.

9358

12 „ 41 Zim . u. Küche per
1. Aug . z. verm . stog!

K2 2 Zim . mit Balton ,
910 Küche und Zubehör

wegen Wegzugs ſofort zu verim.

850
ke 9460

3,2 parterre , 5 Ziſn . ,
9 20 ) Renche zc. zu ver⸗

mieten . Näh . 2. Stock . 50488

1 9 6 f
part . 10 Hof , gr. und

45 Zimmer für Blro
Und Lager 8 zit uvm. 3302

2. 6 Hof, 1 Zem.
1 J. bm. gaen

geräum . 3 Zim .

L A, 95
U. 5 küche p. 1. Okt, z.

b. Nith. L 25 92 93²79
7 4 1

2 St . 2leere
Zimmer , auf

die Straße gehend , zu v. 50808

5 6 8M 7 , 22

Parterr wohnüng , 5 Zimmer
nebſt Zubehüör zu verm . 50629

Näh bei Hausmeiſter Kling ,
Hinterhaus , 3. Stock .

8 Zineiher⸗ WohſſungN 3, 3 per 1. Okt . zu berim.
Zu erſragen 3. Stocl . 59907

P 4,06
4. St . , Gäupenwohn . ,

„ Zimmer und Kliche
mit Zubehör au ruhige Leute zu
verm . Räheres 2. Stock . 9712

E 2 .
zwei kleine Wohunungen zu ver⸗
mieten . Näheres b 5 , 5. 50412

R 35 77
2. Stock , eine kleine

95 Wohnung ar kinderl .
Leute zu v. Pleis 20 M. 9588

56 28 4 Zim. , als Wohn . od.
7 Bureau zu vermieten .

Näh. 1 Treppe . 51043

Neubau
GEike Augarten u. Burgſtraße
im . , 3. U. 4. Stock je 5 Zim .
und üche nebſt Zubehör , per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Bureau , feleinfeldſtr . 22. 50206

Friedrichsring
herkſchafll . Wohnuſig von s Zlm .
ulnd Zubehör zu verm . 9634

Näheres Kirchenſtraße 12.

Hafenſtraße 24
3. u. 4. Stock , neu hergerichtet,

gwei Zimmer, Küche und
Keller per 1. od. 15. Oktober

93vermieten. 51084

Akademieſtr . 15
3. Stköck, Seitenbau , 1Zimmer ,
Küche , Keller p. 1. Sept . zu nerm.

Nüheres Hafenſtr . 24 , 1. Stock
oder B 7, 19 , Bureau . 5

Käisefring 34, par.
ſchöne 7 Zimmer⸗
per 1. Oktkober zu vermieten . 502J1
Näh . J . Peter , Noſengartenſtr . 2 .

Telephon 1806.

Lamehſtr. 28
im Fae 2 Zim. ,geeig⸗
niet für Büregt ſofort zu beri .

Näb . 60 7, 14, 2. Stock . 51184

Nuitsſtraße 16,
5 Zimmier gut allem Zubehöt
bis 1. Oktoher zu vermieten .

Näheres Bäckerei M. Zahn ,

e e 16. 50399

Pkinz Wilhelmpr . l7 ,Sc e1 05 0 Speiſek . Jonſt . 8,
4. Okt. z. v. Näh. part . l. 51091

Nüpprechlſraße kece s. t
5

25b, R 7, 25, zu verm . 9652

7000eſet 99,9

Oktober durch Julius⸗

V V

Marmerwerkstätten mit Maschinenbetrieb

münle 8. m. b. H.
Sand - und Kalkstein

5
RH .

73000

p8

Feirn möbl , Wohn⸗
zim , in gut . Häuſe , ſchoſte Lage
lür ſofort zu verſielen . 551055

Stonhan 17

Stephanienptomengde 1
4. St . ,eleg . 4Zinemer⸗Wohn . mit

1 und reichlichem Zubehör per
Oktober od. ſpäter zu verm .

91 75 Dalbergſtr . 3,parterre . 51072
—. 4 7

Secßtenheimerlraße 43
an der Mollſchule

ſchöne 4 Zimmer⸗ Wohnungenper 1. Sept . zu veritieken . 50209
Näh. J . Peter , Noſengartenſtr . 22.

Telephon 1806.

5 bbl .

. E. 3 5 Zim . zu verm . 9697
eine Tr. , gut

bbl . ZIilm. zu vebm,
E

4
75 8 Näh . pakterke . 9482

L

E 7 15
„ſchön mbl

9 Zim . bis 1. Auguſt
zu . , pro Monat i8 M. 9263

F 2, 44 3. Stock , zibei emöbl . Zim . ( Wohr
it. SchlatzJzu vekin . Beſich ſigun
12 —3 Uhr kägltch. 51120

F2 2, 5
2 Tk. , gut Möbl , Iim .

3 1. Ailg . 3z. 3. 8789
Zim .
9356

St , einf . 1bis 1. Aug . z. v.
So eeee
Sellenheimerſtraße 90

ſchöäne 4 Zimmer⸗Wohnung mit
u. Zuhbehör zu verm.

125SchwezingerſtraßeJe,
3 gian uu. Kücche, 1 Ztal . u. Kilche
per 1. Auguſt zu vermieten .
Näheres varterre . 50910

Tullaſtsaß e 18, Wohng ,
h Zin u . Zuh . bis 1, Olt . zu v

Näh . R 1, 14a, 3. St . 9598

Waldparkſtr. 233
4eptl . 5 470 mit Bad ,
eleg . Ausſtattung , zu verm .

Näh . Parterre , v. 49467

4. Stotk ,
Waldparkſtraße 37 3 Zbtner
mit Bad , elegante Ausſtattung
per ſoſort zu vermieten .

Näheres im Laden . 50389

7 Zim . , eleg. Wohng .Ml. 13 505. Bad u⸗Zubeh . 8 Tl. ,
Nähe d. Katſerr . , p. 1. Okt. z . v. 56%½

Näher . d
—. — 2 22 22½ p .

er

4 Zimnderwapuunſſel
lelegant

mit Mädchenkammer, Vad ,
Speiſekammer u. reiechl. Zub .
per 1. Juli 07 und ſpäter zu
vermieten . 49156
Georg Waibel , Baumeiſter ,
Meerfeldſtr . 44 . Tel . 2381 .

1 Küche und Zubesör4 Aimmer in ie des Gried⸗
richsring aulß Oktober an
kleine ruhige Fan ilte zu verin .

Gefl . Aufragen untel K Nr.
51057 an die Expedition ds. Gl.

A*
F3 . 1 5

2 Tr. inöbl . Zim .
45 13 zut verntelen . 956714

1 Treppe , ſchou öbl.1F5, 22 Wohn⸗ u. Schlafzim .
au 1 od. 2 ſol , Herren ſon odei
ſbäter zu v. Näh. Laden . 50915

＋. 1 183 gült mbbl .
9 18 lof, zu v 9653

1 eſeſaſtt bbl6 2445 1a
K
Wohn⸗ und Schla⸗

zimmer , in. Balkon in ſreter Lage
alt 1 od. 2 beſſ. Herren per 1. Aug.
z. vertn . etſrag . Laden . 59789

15 Marktplatz mobl .
18 235 7314 Zim . mit Klavier

zu ver pielen . 9570

6 3 . 3. Tr. , kl. einf , mobl .
„ Einmer z . 50872

6 7,83 ,ein fein möbl. Part . ⸗
JZimmer zu vermieten , 9550

Aufg . rests 3 Ti .
I 4. 253 ſchon möbl . Zim .
an Damſe od. Hru . zu vn . 5381

3II techts ein gutmpl .
4J 95 3 Zim , zu verm . 9695

50 En gut möbl . Par .
8 J 155 28 telrezimmer m. ein

od. 2 Betten m. öd. ohne Peuſſon
per 1. Auguſt zu verm . 50999

K 1 6
4. Stock , ein großes

Ufreundlich möbfiertes
Zimmer per 1. Auguſt billig zu
Veviſtieten . 9380

K ., 12
2 Tr. eleg. moöb! .
Wohn⸗ -u. Schlat

zi hmer ſofort zu vermieten . 8630

K I. 13 ( Ging)
1 Treppe , möbltertes Zimmer
zu vermletlen . 50962

) Breiteſik . , 3. St . .,K 1, 22. 31 gut möbl . Zim⸗
mit Paflod zu vernt . 50911

K1 1 3
3 Tr ſch. möbl .Z eb.

9) Klav . u. Penf . z. v. 034

K 2 III . , gut mol . Zim⸗
mer zu vern . 9424

N
5 1Tr . Unks, guß dl.3 1 S mit ſeß. Eing .
öd. 1. Auctiſt zu vernt , 5654
3, 7 1 T . inbl . Zine im, Kla⸗
vierbenlüßung ſof . z3. verit . 9253

2 Tr . , frd. Iubt . Zim ,K 55 16 ſr. Ausf. fof. zu d. 48g

K 4. L2 eene St . .,
Freundlich möb⸗

liert . Zimmer ( na der Straße )
alt zwel Betten an zwer gebildete

junge Leute zu vermieten . stoes

L 3, 30 1 Treppe rechts , eleg.
möbl . Zimmer mit

elektr . gicht zu verm . 511ʃ6

L 10 , 6
2 Tr. , möbl . Wohn⸗

) und zu
vermieten . 343

ſh
L 5 19 Zim 195ſol55
in beſſ . zui verm . 50349

1 tL 12 , 3 „ liereß
Zimmer 10 betlu . 51001

LIS , 12
3 Treppen , ( ſchön möbliertes
Zimmer mit Penſion zil ver⸗
intietenn : 9673

N2 1
5.Sl5 e sſöf ,
15 db . p. 28

4. St . , 1 einf möbl .
M2 . 185 Zimmer im. 2 Belten
an 2 1985 Herrn ſof, zu perm.

Zu krfk , im Laden , links dee
1 Tleßppe , fioblirtesN 4, 6 Ziulſer an beſſeren

Herkri 40. Verhlisten .

N 3 , 17
biopl . Zun . ze Uul.
Näh . Sattiekl, 1

F
6, Gaf 3 Tk. (Gelttet ), Altt

0 %. Ziiſſſter zu verhn . 89921
6, 7 , Tr güt ſibl . Iiſſt .

ſof oder ! Auguſt zu p. 9571

4 5 Künfſte . Tk. ſch.0 „ 19 mobl , Zimmer ſep.
Eiugaug an ſolid . Herrn z. v. 5ieg

5, 4½ 8. St . . , gut hebh. Hin
alt beſſeteſt Herkn ſoſork Nere

ſPäler Iu verintelen . 966259

37 , is 7is Friedrichspatk
5 Manſarden⸗Wohnung ,

4 Zim. , Küche u. Zubeh . ſof. odet
1. Aug . zu verſt . Näh , 3. St . S1065

004, 45 St . 5 Zlm. , Küche u.

per 1. Oklober zu verm . 50732

Näh . Augartenſtr . 38 , II .

Nheinvilleuſr . 13
elegante 5⸗Zimmer⸗ Wohnung
ntt Bäd und Zubehör , 1 Treppe
hoch, per 1. Oflober zu vermieten .

Zu 100051
bei 50889Zub .p. 1. Okt. zu vernn

Nehere 2. Stoa, 3585 J8 aiſch , Rheindammſtr .4.

9 81 1
Schöne 3 Zimmei⸗Wohnung
wegzugshalber bis 1. Augüſt
zu vermieten . 50717
Seckeuheimerſtt . 8, 2. St . rechts .
3 Zimmer 9. Küche , 4 Trepp .
Näh Seckenheimerſtr . 10 ,2. Ot. er

Feudenheim
Villa ,

4 Zimmer mit Balkon , Küche,
Badezimmer nebſt Zubehör ſoſort
od. ſpäter billig zu verm. 51044

Wilhelmſtr . 32.

21 2

Möbl . Zimmer.

0 3
1 Treppe , 2 elegant

9 imöblierte Zimmer
ſo!„ ort zu Vernneten . 0776

B4, 16 1 ſein möbl . Zim. per
4. Aug. zuverm . 9252

BB
5, 12 , 2 Treppen , ſein mobl .
Zim . an beſſ. Heren io

5
5, 2l , Wohn⸗ und Schlaf⸗
zümmer , ſein möbliert , mit

Eingang , part., auf
1. Anguſt zu vermieten . 9535

5, 21 , ein ſein möbliertes
Zinmer ſofort zu v. 95835

7 8. Slock ſechts , ſchönB 6, 7 möbl . Bälkolizimer ,
in den Hof gehend zu v. 9378
5 7 . St . , ſchön möbl .B 6. 21 Ziminei zu v. 9687

86 94 Tr. , Nähe Stadt⸗
5522 park , möbliertes

Zimmer zu verhiielen . 50995

07, 10 großes , ſchön möbl .
Zimmer per ſofort

zu mdne 8 50683
Luiſellting , 3. St . ,0 8,. 14
5
hübſch möbl . A5zu verm ! 5 217

0 . 2 alſſt . mlöblier .
9 2. um. 9662

D 1 4 3 Treppen , eleg. möbl .
2) Zimmer ber ſofort

oder 1. Ae zu bermieten . dioss

41 St , 2 ſſtohl . Frift ,I 3,4 Wohne u. Schlafzein
ner 1. Auguſt zit verm . 50977

D5, 6 ſchön möbl , eberſofort od . 1. Aug .
3u nte

2 3 Trepp. , imöbltert .
D6 . 13 Zimmer zu vut . 7s5

N prt . , einſ , mbl . Zihn9 75 1 9 ſoſdt zu ver 9261

E3,3 4 III . Per ſoß od. pat .
18 einige gut möbl . Zim .

zu 8975 Dieſ . werd . auch tag⸗ od.
bel Fran Ruf.

05 5 8 3möhltert . Aeee
Feuſter geg. d. Slk⸗

pex 1. Angüſt zu verm . 51024
F . Burckhardt , Treppen ,

2 Tr. ß in freier Lage
97 12 29ſchchön möbl . Wohſe
U. Schſaſel intit

150 9 ang
1 1 Heirn 1 5 —155

Aiſſt
2 32 1 3232

F

1. Seite.
pp n

eidelb . ⸗Str. , Wohn⸗

Mitte August ds . Js , eröffnen wir in Mannbheim

Rheinhäusenrstrasse 16 Tel . 416

u. Schlafz . od. 2 möbl . Iim. mit
—2 Betten ſof, zu verm. 51156

61, 20 ein fein möbl . Zim . m.
1. 2 . 2 Bett . 3. v. 929

möbl . Zim . z. verm . 93
g. S 12115

Rheinhäuferſtr.59 bur dreel .
Ziemer auf 1. Aug . zu v. 9194

heindammſtraße 37 , ſchön
möbltertes Warterre - Zimmer zu
vermietgn .

.7
125

3, 52 ELr. ein möbl . Zim .
zut nerüneten . 9554

einf . mobl ,
4 . 22 zu veruteten .

Zimmer
9258

2 Trepp . ein ſchön05 J mbddl. Zimmer zu
Debm,

Aeunershoffft .J8
part, , großes elegaut möbl . Zin.
nit Schreibliſ (edtl . Klapier )
ſofort od. ſpäter zu vezm . 50939Nab. Witſchaft . 9299

25 95 12
1 Tt . I8 % gut mbl .

zu vermieten .

Noſengartenftr . 30 , Tr⸗
rechts , hübſch möbliertes Zimnter
ſoſort zu vermieten . 9235

Zimmter per 1. Aug
925⁴⁵

45 192 mößl. Jil utner im
5 Stock ſoſort

10
ver⸗

iteten . 56896

4
3. Slöock, erlt
hbl . Zliſimer !1 5 ſofort u v.

01 fiteriuder Nähe d. Roſen⸗
Hart. auf l. Ang. zu beril. 9558

6 7 14 1 Tl. , möbl . Woyn

8 5 i . Schlafzim . , ( am
Friedrichsring ) , zu verm . 49768

R 7 363 möbl . Mauſarben⸗
R ( , 30 Zimfter zu ve m⸗
Näh . im 3. Sibckk 8722

N7, 39 art . ,ein mooltert . Zin .
mit ſeparat . Eing . , per

15 Auiguit züu heruiteten . 9452

83 705 Treppe hoch ( außer
59 4 demlasabſchluß ) , gut

möbl . Zimmer zu verm . 9329
2. Slock links , gu8 4, 17 möbliertes a

2 oder J. Auguſt zu öm. 914

8 6 3 freundl . mobl . ue
) J terrezimmer außer1 für Hertu per 1. Aug .

zu vermieten . 50940
7. 4. Stock ., gut imöbl.

8 6, 9 Zimmer 5 ſoſort
oder ſpäler aun braves Fräulen
zu ver nieten . 51042

142 2 Tr. r. Schbön möbl .
8 65 9 Zimmer z. vrm. 9591

oſengartenſte , 84 pt. 2, ſchön
Atöbl. Zimmer zu 69

chwetzingerſtr . 12 , 2 Treppeu ,
gut möbl . Zim . mit 1 oder

2 Belienſofort zu veim . 9465

Seckenheimerſtr. Ila gut möbl .
Zim. 3. v. Fr. Schreck Wwe 2

Seckenheimerſfraße 12
4 Treppen , möblierte Zimmer zu
vermieten , per 1. Auguſt 50783

Zeckenheimerſtraße 30a , eine
Stlege hoch ., 2 fein möpt,Zim au ällere Beamte v. 9522

Seckenheimerß 78 , 4J. Stoch k.
Eut möbliertes 9221¹

Balkonzimmer
an beſſeren Herrn zu
mieten .

e e 19 , 3
* gut mobl. Aimmer , 97 del
B8 KarckſIr. geh, ſofort zu v 9524

atterſallſtraße 19. Ecke

ver⸗

Bismarckplatz 2 Tr . , gut
möbl . Zim. ſof , zu v. 9782

Tullaſtraße 10, 4 Tr . . ,
möbl . Zim . zu berm . 92⁴¹

14 , mobi . Patt . ⸗
Zim . per of. zu verm . 9403

Große Wallß tadſtvaße 61,5
vart . , h bol. Zim . nit ſep. Elng .
ver 1. Auguſt zu veren. 9502

Werderſtr . 4 part . , groß . ſchön
Höbl. Zt mer zu veriniet . 9729

8 6. 20 1115 lks. , freund ! .
Zim . mit Aus

ſicht auf den Teunſspl . zu v. ö101:

14, 20a6
Tre ., ſchön möbl .

Eckzink ſof. 3 v 97⁰⁰
7 2 3 Tr. , helles ſreundl .

＋. 95 6 gut möbl : Eckzinmer
an al Herrn oder ben
(l. Famitie billig zu vem, 9603

Vindecſtaße 32 ,

wön uöbl . Ztiln zu verun Näh .
Stock redCf 50106

Felerer junger Herr als
2 Zimmertohege geſucht .

9494 — 6 , 3, 3. St .
Möbl , immer ſogf . Zu brm.

9805 Au „ / 2 Tr r.

N hart . , ſchon weöhl
1 5. 0 Zint ſoi zu v. 960

5 Wu64 . 2 ſchön moß
0 20 Zim , zu vern .:

6,13( Frorsr . )1Tr. gut möbl .

Wohu , und Schlafzimmer zu
veriieten . 9848

66727

Nugorſenſtk. 15 feh
Beilſtraße

1 Treppe , ein möbl .
Zimmer m. ſep . Ein⸗

gang an Herrn od. Dame z. v. 9309

3. Stock , ſchbu indb .
Zuliſtek z3. v. 9690

Martervezimmer , hübſchemobl . ,
kein vis - à⸗

1555 zu veynueten .

Näh. 8 6, 32 p. x. 9354

Git möbltertes Fimmer hpilt
voller Penſion ſofort zu v.

Näh . D. 6, 4, 2 Tr . 50743

An ſehr rußſger Lage des
0 Neckartales ( Poſt u. Eiſen⸗
bahn ) ſind 2 Zimmer m. je 2
Betten u. bürgerl . Peuſ . zu
verm . Erfr . E 4, 7a, Hof.

E⸗
elegant möbl . 3Zimmer

an ſonden
407171

zu ver⸗

N 4 , II l .lelen .

Heilſlk. 1452. St . kechts, gur möl

Zint . ſof . z. v. 9580
Cb19 0 05 Iü . Lange Röterkfr. J0
7. St ütb . . t . Hrü . od. Frl . 5 .

Seſsafsseſsen

Gollgiſe 10 lf l. 0
verlnl . Näheres 3 Trepp . 9461

— St. U
11 75 17 S . Vordh . , beſſ

Schlafſtelle an 197
Mann zu vermieten . 9477

Frieurahsring, J 6, 27
3 Tr . ., möbl . Wohn⸗ u. Gchlal85
zinmer mit aufmerkſamer Be⸗
dienung zu vermieten . 50958

Fonlarpplaz U
w . een
möbl . Zint m.

2 Belten p. 1. Alig . z. verin , 925

Gbetheſtaße 18 ( Oſtſtadt ) ,

fein möbl . Zimmer zu v.
8 Tr. rechts

Hafnfaße3
5 8

9441

Holzſtraße 9, rechts .
Schön möbl . Parterre⸗

zimm . ſof , zu vermiet . 9220

Fungbuſchftr . 18 ( F 9, 33 )1. St .
Jſchön möbl . Zim mit od. ohne
Penſton eventl . Wohn⸗ u Schlaf⸗
zimmer zu verm . 50930

Nasser 32 , 2. Stock , gut
möbl Balkonzimmer per 1.

Auguſt zu vermieten . 9437

Melate 34 J. St , l , ſchon möhl .
Zimmer zu veimieten . 9633
anrf 4. St . , gut möbl .

Lulſenking 24 Tsehn . Shlef.
zimmer ſof , zu vermieten . 51039

art . moöblterſes
Lulſenring 40 .. merber
1. Auguſt zu veimieten . 9311

26 , paparkerke, ein
bllbſh möbliertes Zimmer

mit oder ohne Penſion ſofort
zu ver nieten . 50886;
955 A. etes pe hoch
Lulſenking 90 ſchön möbtiettel
Zimmer au ſoliden Herin per
1 Aluguſt zu ver jeten . 50759

Lumſ 1 55
barterte links ,
Wohn⸗ uns

Schlafzimmer , ſchon möb! au
einen beſſeren Herrn zu v. 9277

3. Ei. , eleg. ütdbl .
Mollſtraße ) Ziui . zu v. 9588
Moltkeſtr . 215 inbl⸗ Zi . b. einz.
Da ecauſt Frſ . ſolzu vern 9544

92 ein ſein möbliert .
Nerffchſt. 23 Zimmer , ein
Treppe hoch, an befſ., ſolid . Herrn
zu vernt . Nüh im Laden , 51028

Meits Wilhelinftr. 14 partz,
ön mobl . Zihtiner au beſſereiſ
Hekrn ver 1. Sept , zu vm . 51039
Ferinz Wilheſtißt . r, pülkt:

Nb eiet e 090

Saehe 10 , Sl. it
n0bl. Bilu mer zu v. 9514

2
5

udenn 3, 5 Sti , freundl .
möbl . Zimmer zu verm. 9633

7C . ( ĩ ĩ — — — —

Wan 4, parkerre , uf
möbl . Zünmer ſof J . b. 9658

Nuüpprechſte . 12 , 5 Tkepp .
1 oder ſchan indoltete 996mer zu vermieten . 406

* 1 Tr. , beſſ . Schlaz⸗
1 2, 16 ſtelle zu v. 31058

Dalbergſtraße 7, 2 „Sl. , Schlaf⸗
ſlelte auf den Ring zu vm. 838

esTund Logse
5 6 4 bridn büegerlichen

9 %A Privatmittagstiſch
für beſſere Herren . 50898

F 5 11 möbliertes
Zimmer mit ganzer

Penſion an iſrl . jung . Mann
zu vermieten . 91¹

43 6 ( - Metzgerei ) , guten
billigen Mittag⸗ u.

Abendtiſch. 9610

J3a , Guter Privat⸗Mit⸗
tag⸗ und Abendtiſch

zu 60 40 Pfennig .
50964 Dugethard .

1 12 , 4 2 Treppen , 1 bis 2
4 beſſ. Herren finden ſehr guten

Mittag⸗ u. 9530

Tr . , Penſion2 7, 202 und Zimmer zu
9409vergeben .

Abendtiſchfur1 4, 2
beſſ. Herru . 7788

Einige beſſere Herren khunen
an gutem bilrgerlſch . Mittags⸗
und enniſch,cteilnehmen,

Gulen ſila 1. Wandtſch
findet man im

Badiseh Hofbrän
50909 R A, 2.

Penton Kußart , 5, ſ9.
Mittags⸗ u. Abehbach6beſſere Herren .

Pribnhenfion
Jnhaber : 51018

Mina Pfeiffer , F 3, 18 , J .

Empfehle meinen güten , kräft .

Frühſtücks⸗ , Mittags⸗
und Abendtiſch .

Mittagstiſch von 70 Pig . an.

Privat -Pension
L 12 , 3, 2. Stock .

Vorzüglicher Mittags⸗ und
Abendtiſch .

Diners à 70 Pfg . u. 1 Mk.

Soupers à 60 Pfg . u. 80 boder a Ja eszete. 5115⁵

Sonntagsabendtiſch. —9 Uhr.
Ankrkannt feine üche

Pripgtpenfian Heldelberg
Hauptſtraße 86 , 2 Treppen .

Mtöbl . Zinmer vbu M. . 30

Mittag⸗ und

an zu vermieten . 9097

Ppeſntſere 18, 1 Tr 11

1



Leistung der Quellen 640 Minntenliter .
Füllgebäude , berechnet tür 100 000 Flaschen per

Oarola - Schlossbrunnen

zugünglich gemacht .

PelepHOwm . 1882 .

Grossartiges
Tag .

Rappoltsweiler
Südvogesen .

lithiumhaltiges Mineraltafelwasser , Tafelgetränk des Kaiserl .
Statthalters von Elsass - Lothr . , Durchlaucht Fürst Hohenlohe .

Wegen seines äuss 8t billigen Preises Jedermann

T 4 , 223a .

— e eeee in der eeeee

—

n usze der Jobtönizsburg
Vertreter in Mannbheim :

Nudolf Viek .
Gicht . Erhält tlieh in allen

—

Die Forderungen der Hygiene weitgehenst

Spülung und Reinigung der Flaschen mit dem Wasser der Quellen.

OCarola - Heilquelle
gegen Erkrankungen der Harnorgane u. harnsauren

Apatheken und Dr . gerien .

Detailxerkaufspreis 50 Pfg . Ppro ½ Originalflasche 1255 Glas .

Kückvergütung für Flasche 10 Pfg .

SS

Manaßeim, den 27 . Jult 1957 .

berüeksichtigt .

FecerdogFok. J. Nanal-Toete
II ae l .

Operettenfestspiele
Sämstag , den 27 . Juli 1907 .

Uraufführung .
Anter persönlicher Leitung des ZComponisten .

Der fidele Bauer .
Operette in eiuem Vorspiel und 2 Akten von Victor Léon .

Musik ven Leo Fall .

In Szene gesetzt von Vietor Léon .

Der Student .

E R S ON EN :

Lindoberer , der Bauer vom Lind⸗
CCCTVVVVVVVTVVVVVVVTT

Vincenz , sein Sohn Edi Herzfe d
Mathaeus Scheichelroitler „ Louis Preumann
Stetan , sein Sohnn Karl Meister
Aunamirl, seine Tochter . Elly Wolr
Raudasch, ) 17 8995 ( Heinrich Pirk
Endletzl ofer , V ( Hermann Malden
Zopf , Obrigkeit „ „ rnst Binder
Der Postillon

Spielt im Dorte Obergang in Oerbsterrelel „ Herbst 1895

Vorspiel :

Erster Akt : Der Doctor, .

P ERSONEN :

Mathaeus Scheichelroither Louis Treumann
Stelfan , sein Sohn Kurl ! Meister
Annamirl , seine Pechter . „ Uermine Ferry
Lindoberer , der Bauer vom Lind -

obererhof . Max Pallenberg
Vincenz , sein Sonn Hubert Marischka
Raudaschl , ( Heimich Pirk
Endletzhoter, )

Bauern
( Hermann Malden

Zopf , Obrigkeit Ernst Binder
Die rote Lisi , Ruhdiin FElly Krapz
Fddd Klara Meiss !
Hrster ) ( Max Krauss
ZWeiter ) Bauerabursen ( Franz Schmidt
Britter ) ( Leo Fanta
e,, , Gustay Preiufalk

Bauern , Bäuerinnen ,N Kaufleute .

Spielt am Mathaitag im Dorfe Oberwang in Oberösterreich .

Frühjahr 1906 .

Zyweiter Akt : Der Professor .

HR SONEN :
Hehemer Sanftätsrat , Protessor von

Grumowꝛ
Vietoria , seine Frau 95
Friederike , deren Tocbter
Horst , deren Sohn , Leutnant bei den

blauen Hus sareu . „ Gustay Oharle
Mathaeus Scheichelroitler . Louis Treumann
Stefan , sein Sohn „ ee eier
Annamil , seine Tochter Hermine Ferry

Fritz Albin
Lilly Wiska

Annie Wünsch

Lindoberer 5 Max Pallenberg
Vincenz , sein Sohn „ „ „ „ rlabert Kansenks

iiiß Nan⸗
Heinerle . Llara Meiss !
Der Senior einer Studentenv elbindung Gustay Preinfalk
Fiauz , Diener . Budolf Schneeweiss
Toni , Stubenmädchen Margarete Schuppan

Studenten , 55 Damen .

Spielt im Herbst 1906 in Wien , in der Wohnung Stefans .

Vorbommende Tänze einstudiert von Proſessor Voftus
van Hamme von der K. K. Hofoper in Wien .

n — ——

Kasseneröff . 7 Uhr . Anf . 7½% Uhr . Ende nuch 10 % Uhr .

Nach dem ersten Akt Undet eine grössere Pause statt .

Grosse se
— —

Sonntug , den 28 . Juli :

Der Ralele Bauer .
eſe I 15

en dnee
Wir geben hiermit bekannt , daß wir morgen Sonn⸗

tag außer den üblichen um 10 , 3 % und 6 Uhr

ſtattfindenden Fahrten um e12 uhr eine Bootfahrt von

der Neckar⸗Friedrichsbrücke aus veranſtalten . Der Fahr⸗

preis für letz ' ere Fahrt beträgt 50 Pfg . , Fahrzeſt ca. 1% Stunden

C

Mach Speyer
fährt Dampfer

„ Hannheimia “
am Sonutag , 28 . Juli

Abfahrt 2 Ahr Aheinvorland .

73013

72975

Wolk stheatater au Messplatz
Sonntag , den 23 . Juli , nachm . 4 Uhr , abends 3½ Uhr :

0 5 4

„ Im ns 72008

Anfang
eeeeeeeee

49 Uhr
SIll Bal Anfang

Oastspiel des Intimen Theaters .

49 Uhr

Nur noch kurze Zeit 72973 3

Um Mitternacht

— im Bett

0
Mery

Irber kommt !

15 1 Ec, Tindef
Clke

1 und Aheinauſtraße. 2305e

Güten bürgerlichan Mitlag- ung Abendtiseh
in und außßer Abonnem eut zu zivilen Preiſen .

Srauchen Sie einen

BReisekoffer - ⸗

oder sonstige Lederwaren
so Wwenden Sie sich nur 64636

Tankrabensval an dus Spezialgeschäft

R . Schmiederer -
F 2 , 12

Hgilligsts Bedienung & beste Oualitäten &

5. 2 De
empfelile in hervorragend schöner Auswahl ＋

Hand - u . Reisetaschen ( City Bags ) ,
Reiseneoessaires , feine elastische

Sommer Ohiné u . Brokatgürtel .

A . Woigt , 5
Speslal Sehmuck - und Lederwaren - Magazin

P I , 4 Breitestrasse I .

—

Glſichtsſehuut
werden für immer

eutfernt nur durch

Elektrolyſe unter Ga⸗

rantie des Niewieder⸗

kommens

System Dr . Classen

UN Schmerzlos !
Keine Narben !

Elektriſche Geſichtsmaſſage , Vibrationsmaſſage

nach Dr . Johannsens .

Frau Ehrler , S G6, 37 .

C Liir HMaarentfernung
Zjährige Praxis . Feinſte Neferenzen .

68830

Auf Wunſch auch außer dem Hauſe .
Bei Nichterfolg Honorar urück. Zahlreiche Dankſchreiben

Hausfrauen ?
Für die Einmachzeit iſt ein guter Eſſig von großer

Wichtigkeit , deshalb kauft nur die vielfach prämierten
Garantie für Reinhelt , Aechtheit und

Essige 0 Haltbarkkit

Fortwährendee Lager
Marke

Vollkommendſtes
Herſtellungsſyſtem

ca. 1ſ½ Million Liter

in 5 und 10 Liter Korbflaſchen . —
55 in jedem besssren Kolonlalwarengeschäft erhälthich .

Auch meine anderen Spezialitäten , Seuf , Sauer⸗
kraut , Eſſig⸗ und Salsgurken in Ia . Qualitst
halte beſtens empfohlen . 72774

Handtasche , Rucksack , Suit Cases Plaldnille

J . Louis Haas , Höoſieftrant , Maunhein.
aller tirt , iteis vorrdtig im def

eeeeeeee
Frachtbrlefe

Saele

B. Haaslue Buchdruckerel .

Sonntag , den 28 . Juli

92 Ta 5
nachmittags : 5½ 6½m abends — 11 Ahr

7 — 20
Militar - Konzerte

ausgeführt vom Trompeter⸗Korps des

2. bad. Dragoner-Megfs . 2 Bluchsa
Leitung : P . Eimmermann . 30076

Privat - Tanz- Institut ]. Schröder.
Zu einem au 1. Auguſt beginnenden

Ppivat - Kurs :
ſind noch eunge Damen und Herten erwünſcht .

Un bald gefl. Anſneldung bittei höfl .

. , Schröder , Tanzlehrer .
72998 Wadparküraze 39.

NB. Meine Winkerkurſe beainnen aufaungs September .

Ein Stadtgespräch
bildet das

Neueste Riesen - Pracht - Musikwerk
Grosse goldene Medaille , Ausstellung Karlsruhe 1907

aufgestellt mit elektr . Betrieb im

Priedriehspark 77— ——ůů
Urossg Beld-Verlogsung

la Saa-dunbeheldor
blbn

wane
en J. Aögst :Ae

füg das gante halde ach

duran Beibbesgesste genehmigt.
9 Tretfer à

480 000 Mark
9 Treffer à

240 000 Maik
9 Trofſer à

48000 ark
9 Treiſer à

45000 Mar
3 Treſfer à

30000 Mart
9 Treffer à

20000 Mark
18 Treffer à 72945

16000 Malk
und uher 65000 Treffer von

1 bis ea 12 80 Mark
im ganzen werden vertoost oa.

0 Millionen Mark
unt. stagtl . Aufsicht u. Garantie .

Garaglie! Geldzuruch kostenfrel
ö falis nichtconvenierend

2 Nummern für 3 Mark
4 Nummern für 6 Mark
6 Fummern für 9 Mark
Bei Nachn 40 Pf. Portozuschl .

Bäcker - Innungshaus
S G, 40 Inh . Albent Verrier ſel . 184

NMIGYIHMRSEATTA 72969

Wunderbare Musik . Eſfsktvollste Ausstattung .

Sossgrbäiges FPHORgHTaTHLTII .

——— — ——. —
ein — —

Tein-, Glanz- l .

1.

Pattaustalt
Lipps , Kleine Wallstaütstr . 10 .

Ubernimmt Bügeln von 9025⁵
Herren - und Damenwäsche ,

Kleſdern , lousen eto.

d500Fcdeſ f5 der ſuten 11
＋In dieſen Tagen wird ſtraßenweiſe in allen Haushaltungen

M. Schmelßers Soueen⸗Würfel gratis verteilt , um alle Haus⸗
irauen mit dieſer uſchäßvaren Neuheit bekanut zu machen , curch
welche die Herſtenung onttgoller, kräſtiger , wohlſchmeckender
Saucen , zu allen gebratenen Fleiſcchſbeiſen, zu Gulaſch , zu Pfefſer⸗
fleiich , Rouladen , ſowie zu allen Arten Wild und Geflügel ſo ſehr
vereinfacht wiid daß tat'ä blich jedeen Kinde die Zubere tung einer
ſchonfarbigen , ſämigen in ſeder Bez ſehung prachtvollen Sauce ge⸗
lingen muß . „ Verſuch macht klug “ , desbalb ſei allen denken⸗
den Hans, rauen duugend empfoßlen init der Gralisprobe unter
genauer Beach ung der einſachen Geſtau ! sanweifung eipen Ver⸗
juch zu nachen . Wer dieſelbe nicht beachtet , ſchädigt ſich 0 bſt.
Verlangen Sie bei Ihrem Kaufmaun : 6588

M. Schmeißers Faucen - Würfel
für 10 Pfg . W

Zu haben in allen einſchlägigen Geſ häften .
eneral - bepot und Engros - Vertrieb :

Abert Strauss & Comp . , Frankiurt à . M.
N Bekleidung , Musterzelchnen

2 IN — Zuschneiden und Anfertigen
e . lernt man leicht u. gründlich

Nnach bewährtem System
und frel aus der Hand zu
schneilden ohne Vorbii -

dung in der

Zuschneide - Akademie 71275

64,6 Weidner - Nitzsche 04 , 6.
Feinste Referenzen aus den höchsten Kreisen .

18 Arbeitsschulen in Süddeutschland nach unserem System .

Tollettesefien
3

Zahnbürsten
JSehwämme

Kämme — Haarbürsten
empflehlt in vorzüglicher Qualität

(Valdkornikggerte
C. U. Nuoff

VVVVVVVVVVVVT
2

Ziehungsliste gratis u. frankv .
Bestellungen umgehend erb .

an H. Tyarkes in Bremen 10
Neustadt - Contrescarpe 386.

A . Gander

2, 14 Planken 2, 14

gegenüber der Hauptpoſt .

2 ANN

Hand⸗ Druckereien
2 3. Selbſtdrucken v. 65178

Schaufenſt . ⸗Auszeichnungen.

Trauringe
ohne Lölfuge billigſt bei 68628

Herm . Herth
I , 7 Breiteſtraße 1, 7.
Grüne Marken oder eine Uhr

erhält jedes Brautpaar
gratis .

Arosses Lager in
Uhren u. oldwaren .

Eigene Revaraturwerkſtä ' te .

Niederlage von

Metallkapſeln
für Flaſchen ( Assss

Korkſtopfen
en gros ind en detail .

Jae . Walther, K2,23

J

.

wl⸗
VY
Vh. bula

komplette Bettes
auc unerreicht Qualitdt
unund auswanl . Streng —— —

J

49609 V4

1*
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